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Liebe Eppelheimerinnnen, liebe Eppelheimer,

endlich darf ich Sie wieder zum Eppelheimer Weihnachtsdorf rund um die Rudolf-Wild-
Halle willkommen heißen! Dafür bin ich sehr dankbar.

Hinter uns liegen zwei Jahre des Abstandhaltens und der Beschränkungen, die zu Absagen 
vieler beliebter Veranstaltungen in unserem Terminkalender geführt haben. Doch mittler-
weile erlaubt uns die Situation zum Glück wieder, zu lieb gewonnenen Traditionen zurück-
zukehren.

Bereits bei der Kerwe war die Erleichterung darüber deutlich spürbar und auch die drin-
gende Notwendigkeit, dass man sich wieder tre� en darf und überall Gespräche führen 
kann.

Diese Gemeinschaft ist gerade jetzt so wichtig, weil viele Menschen unter uns weiterhin 
von Sorgen durch die Energiekrise, die steigenden Kosten und nicht zuletzt durch den 
Krieg in der Ukraine, gerade mal 2000 Kilometer entfernt, belastet werden.

Es tut einfach gut, einige Stunden abseits von Alltagsnöten und Vorweihnachtsstress in 
einer stimmungsvollen Atmosphäre zu verbringen und dazu gehört für viele Eppelheime-
rinnen und Eppelheimer das Weihnachtsdorf, ebenso wie der angeschlossene Kunsthand-
werkermarkt in der Rudolf-Wild-Halle. 

Die Vereine und Organisationen möchten Sie am Samstag und Sonntag, 3. und 4. Dezem-
ber 2022, zwei Tage lang mit süßen und deftigen Spezialitäten, heißen und kalten Geträn-
ken verwöhnen.

Auf der Bühne werden Kindergärten, Schulen und Vereine musikalisch für den guten Ton 
sorgen. Vielen Dank an dieser Stelle an Vereinssprecher Thomas Hübler, der für das schöne 
und abwechslungsreiche Programm gesorgt hat. Nicht zuletzt schaut am Sonntag der Ni-
kolaus bei uns vorbei. Er hat mir verraten, dass er für die Jüngsten kleine Überraschungen 
im Gepäck hat.

Und auch der beliebte Kunsthandwerkermarkt in der Rudolf-Wild-Halle ist sicher wieder 
ein Anziehungspunkt für alle Besucherinnen und Besucher, die auf der Suche nach einem 
Präsent für ihre Lieben sind oder sich selbst beschenken möchten. Alle Stücke sind von den 
Ausstellerinnen und Ausstellern handgefertigt und daher Unikate.

Erstmals stellen die Kunstscha� enden der Klassen 5 bis 12 aus dem Dietrich-Bonhoe� er-
Gymnasium aus und auch der Verein „Heidelberg Hearts and Castles Quilt Guild“ feiert Pre-
miere bei unserem Eppelheimer Weihnachtsdorf.

Ich bin schon gespannt auf das kommende Wochenende und freue mich sehr auf anregen-
de Gespräche und das Wiedersehen mit Ihnen.

Ihre
Patricia Rebmann

Lesen Sie mehr dazu ab Seite 3

Redaktionsschluss
vorverlegt

Redaktionsschluss für die letzte Aus-
gabe der Eppelheimer Nachrichten ist

Donnerstag, 15. Dezember 2022, 
12 Uhr

Danach eingehende Beiträge können 
in diesem Jahr leider nicht mehr ver-
ö� entlicht werden.

Wünschebaum
Seiten 5 und 6
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Aus dem Vereinsleben
ab Seite 18

Neujahrskonzert in der 
Rudolf-Wild-Halle Seite 10 
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sie erreichen uns telefonisch oder per E-Mail unter: 
info@eppelheim.de
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-124
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-207
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Grèus 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Maier, 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50
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Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.

76 81 42
Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83

info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
montags bis freitags von 19 abends bis 5 Uhr morgens; an Wochenenden 
von Freitagabend, 19 Uhr, bis Montagmorgen, 5 Uhr (rund um die Uhr); 
an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen rund um
die Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 

Tel. 30 11 83
AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 02.12.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Samstag, 03.12.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 04.12.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag, 05.12.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Dienstag, 06.12.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Mittwoch, 07.12.
Stadt-Apotheke, So�enstr. 19, HD-Bergheim, Tel. 2 29 25
Donnerstag, 08.12.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

MONTAG, DEM 5. DEZEMBER 2022 UM 19:00 UHR

in die Rudolf-Wild-Halle ein.

TAGESORDNUNG
– ÖFFENTLICH –

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe nicht ö�entlich gefasster Beschlüsse
TOP 3 Erweiterung und Teilsanierung des Feuerwehrge-

rätehauses
TOP 4 Kauf eines Enforcement Trailers
TOP 5 Sanierung und Neugestaltung der Seestraße
TOP 6 Bebauungsplan „südwestlich Schulzentrum“ – 

Aufstellungsbeschluss
TOP 7 Bebauungsplan „Gewerbegebiet SÜD – 

1. Änderung und Erweiterung“
TOP 8 Ausübung eines Vorkaufsrechts nach 

§ 24 Baugesetzbuch (BauGB)
TOP 9 Spendenannahme
TOP 10 Anfragen und Sonstiges
Patricia Rebmann, Bürgermeisterin

Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt 
Eppelheim unter -->Politik und Verwaltung --> Gemeinderat --> 
Bürgerinformationssystem abgerufen werden.

Informationen aus dem Rathaus

Achtung Baustellen!
• Bis zum 02.12.2022 �nden in der Handelsstraße 15 und 20 

sowie in der Schillerstraße 42 Gehwegaufgrabungen statt.
• Bis zum 02.12.2022 ist in der Justus-von-Liebig-Straße der 

Gehweg gesperrt.
• Bis zum 02.12.2022 besteht in der Carl-Diem-Straße 4 eine 

halbseitige Sperrung.
• Bis zum 05.12.2022 ist die Hebelstraße 10 halbseitig ge-

sperrt.
• Bis zum 13.12.2022 steht in der Schützenstraße 26 ein Bau-

zaun.
• Verlängerung bis 17.12.2022: In der Friedrich-Ebert-Straße 

28 steht ein Gerüst.
• Bis zum 20.12.2022 besteht in der Erzberger Straße Höhe 

Hausnummer 13 eine Vollsperrung. Die Einbahnstraßenrege-
lung wird für den Zeitraum der Baumaßnahme aufgehoben.

• Bis zum 22.12.2022 gibt es in der Justus-von-Liebig-Straße 
16+8 eine halbseitige Sperrung.

• Am 21.01.2023 ist in der Seestraße 63 ein Haltverbot.
• Bis zum 28.02.2023 ist die Jakob-Ruppert-Straße auf Höhe 

Hausnummer 3 halbseitig gesperrt. In dem genannten Zeit-
raum wird die City-Bus Haltestelle „Rathaus“ in den Konrad-
Adenauer-Ring verlegt.

Das Eppelheimer Weihnachtsdorf ö�net bald seine Pforten
Veranstaltung am Samstag und Sonntag, 3. und 4. Dezember 2022, 
rund um die Rudolf-Wild-Halle
Weihnachtsmärkte sind untrennbar mit der Vorfreude auf die Feier-
tage verbunden. Leider �elen die beliebten Veranstaltungen in den 
vergangenen beiden Jahren der Pandemie zum Opfer. 

Die Mitarbeiter des Bauhofs haben während der Woche die Hütten 
rund um die Rudolf-Wild-Halle im Hof der Theodor-Heuss-Schule 
aufgebaut, damit am Wochenende alles bereit ist fürs Eppelheimer 
Weihnachtsdorf. Foto: Stadt Eppelheim

Umso mehr freuen sich Bürgermeisterin Patricia Rebmann und das 
Organisationsteam vom Kulturteam darauf, das Weihnachtsdorf in 
diesem Jahr wieder rund um die Rudolf-Wild-Halle erö�nen zu kön-
nen. Am Samstag und Sonntag, 3. und 4. Dezember 2022, laden 
Vereine ein, kulinarische Leckereien zu probieren. Das vielseitige 
Angebot reicht von weihnachtstypischen Spezialitäten über süße 
Verführungen und deftige Schmankerln bis hin zu wärmenden 
und erfrischenden Getränken.
Am Samstag erö�net Bürgermeisterin Patricia Rebmann die Ver-
anstaltung um 16 Uhr, musikalisch untermalt durch die Stadtka-
pelle Eppelheim. Die Big Band des Musikvereins Plankstadt hat 
um 19 Uhr ihren Auftritt. Am Sonntag kommt um 17 Uhr der Ni-
kolaus mit Überraschungen ins Weihnachtsdorf. An beiden Tagen 
gibt es darüber hinaus ein Bühnenprogramm, das von den Eppel-
heimer Kindergärten, Schulen und Vereinen gestaltet wird.
Das Weihnachtsdorf hat samstags von 14 bis 22 Uhr und sonn-
tags von 13 bis 19 Uhr geö�net.
In der Rudolf-Wild-Halle �ndet parallel zum bunten Treiben im 
Freien der beliebte Kunsthandwerkermarkt mit 19 Ausstellerin-
nen und Ausstellern statt, die ihre in Handarbeit hergestellten 
kunsthandwerklichen Produkte präsentieren und zum Verkauf 
anbieten. Unter anderem sind Weihnachtskrippen, Holzarbeiten, 
Wohndekoration, Schmuck, Taschen, Upcycling aus Jeans und 
anderen Materialien, Karten, Geschenkverpackungen, Strickwa-
ren, Keramik und vieles mehr zu sehen.
Auch Werner Krischke aus Mannheim ist mit dabei. Er hat in liebe-
voller Heimarbeit Schutzengel für Groß und Klein gefertigt. Jeder 
Engel ist ein Unikat, den er aus Eichen-, Buche- oder Birkenholz 
fertigt. Für die Flügel werden Messing, Aluminium, Edelstahl und 
Kupfer verwendet. Den Verkaufserlös gibt er in Form von Sach-
spenden an bedürftige Kinder weiter.
Erstmals vertreten im Foyer ist der Verein „Heidelberg Hearts and 
Castles Quilt Guild“ mit Quilt- und Patchwork-Stücken. Die Mit-
glieder bieten vor Ort Vorführungen zum Handquilten und Pat-
chen mit der Nähmaschine an.
Außerdem stellt ebenfalls im Foyer die Kunstgruppe des Dietrich-
Bonhoe�er-Gymnasiums aus. Dabei werden die in den Klassen-
stufen 5 bis 12 realisierten Kunstwerke zu den Themen Gra�ti, 
(Selbst-)Portraits, Schatzkarten, Letter Art, Linienzeichnung und 
vieles mehr präsentiert.
Die Schule wurde vor Kurzem in das bundesweite Netzwerk 
„Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage“ aufgenommen. Die 
gleichnamige Arbeitsgemeinschaft der Schule setzt sich intensiv 
mit den damit verbundenen Themen auseinander und organi-
siert verschiedene Aktionen. Die AG wird beim Weihnachtsdorf 
vegane Plätzchen verkaufen, mit dem Erlös sollen unter anderem 
die künftigen Aktionen �nanziert werden.
Der Kunsthandwerkermarkt hat samstags von 14 bis 19 Uhr und 
sonntags von 13 bis 19 Uhr geö�net.



4 |  Eppelheimer Nachrichten · 2. Dezember 2022 · Nr. 48

15.20 Uhr AKIV:
Internationales Chorprojekt

15.30 Uhr Schule für Ballett und Tanz/KiJuE:
Tanzshow Kinder und Jugendliche

16 Uhr Sängerbund Germania:
Joyful Voices, con brio

16.20 Uhr Sängerbund Germania:
con brio, Männerchor

16.40 Uhr AKIV:
AKIV-Kids-Tanz

17 Uhr Der Nikolaus kommt!

Aussteller beim Kunsthandwerkermarkt 
in der Rudolf-Wild-Halle

1 Roswitha Fetzer + 
Regina Gebhardt, 
Eppelheim

Weihnachtliche Wohndeko

2 Juliane Fladt-
Hertel, Eppelheim

Rheinkiesel-Alphabet, Heilsteine, 
Postkarten, Überraschungstüten 
usw.

3 Nadelzauberei, 
Eppelheim

Upcycling aus Jeans und anderen 
Materialien,Taschen, genähte Unika-
te und viel Schönes aus Sto�

4 Renate Rilling 
+ Maria Treiber, 
Eppelheim

Originelle Küchenschürzen und 
gestrickte Stirnbänder und Mützen

5 Carola Makris, 
Eppelheim

Produkte rund um die Fotogra�e, 
Gruß- und Geschenkkarten, 
Magnete etc.

6 Markus Rais, 
Ludwigshafen

Holzarbeiten, Upcycling mit
Tetrapack, Fahrradteile, P�anzstühle, 
Uhren, Birkenkerzen

7 Tanja Rojas, 
Heidelberg

Deko aus Holz, Flaschen, Tassen, 
Etageren, Epoxidharz usw.

8 Werner + 
Elke Krischke, 
Mannheim

Schutzengel aus Holz �iegen für den 
guten Zweck. Der Verkaufserlös geht 
an bedürftige Kinder.

9 Monika Ewald, 
Mannheim

Upcycling aus Nespresso- 
Ka�eekapseln

10 Sandra Platzek, 
Heidelberg

Karten und Geschenkverpackungen 
aus Papier

11 Anke Gallion, 
Heidelberg

Wollige Strickwaren, Keramiktassen 
mit eigenen Motiven, Papiersterne, 
Fröbelsterne usw.

12 Andrea Melluzo, 
Schönau

Gehäkelte Taschen, Schals, Mützen, 
Pullover usw. Makramee

13 Viola Reinhardt, 
Schriesheim

Advents-und Weihnachtsdeko aus 
Holz

14 Silvia Geppert, 
Dielheim

Gebrauchskeramik

15 Michael Heizmann, 
Mannheim

Bernstein, Silber- und 
Edelsteinschmuck

16 Hans-Jürgen Weiß, 
Mauer

Weihnachtskrippenausstellung:
alpenländische Krippen, 
Laternenkrippen usw.

17 Jana Bouwens, 
Wiesloch

Gefaltete Bücher, LED-Lampen, 
Drahtarbeiten

18 Wohlgefühl 
Heike Juszczak, 
Mühlhausen

Wildkräuterprodukte

19 Sedigeh Dezgahi, 
Heidelberg

Ölbilder, Kollagen, Acrylbilder

Angebote und Anbieter im Eppelheimer Weihnachtsdorf

1 Eppelheimer 
Carneval Club

Wildschweinwurst, Currywurst, 
Bratwurst, Glühwein, Weizenbock, 
Kinderpunsch, Cola, Fanta, Apfel-
schorle, Glühgin, Flensburger Pils, 
vegane Karto�elsuppe, Holzofenbrot, 
Selbstgebasteltes

2 Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium, 
Eppelheim

Wa�eln, Crêpes, Kuchen, Glühwein, 
Kinderpunsch, Apfelschorle

3 Kindergarten 
Sche�elstraße

Wa�eln, selbstgebastelte Weih-
nachtsdeko, Kinderschminken

4 Eppelheim Jaguars 
(DJK)

Glühwein, Bier, Cocktails, Nachos, 
APG

5 Theodor-Heuss-
Schule, Eppelheim

Selbstgebasteltes

6 Sängerbund 
Germania Eppel-
heim

Ka�ee, heiße Schokolade, Wa�eln, 
selbstgemachte Marmeladen und 
Kleinigkeiten

7 SPD Eppelheim Langos, Glühwein, Sekt, Spirituosen, 
Kinderpunsch

8 DRK und JRK Glühwein, Kinderpunsch, Sekt, Bier, 
Weinschorle, alkoholfreie Getränke, 
Crêpes, Schupfnudelnund Kraut, 
Käsespätzle, Lachsbaguette

9 Elternbeirat 
Friedrich-Ebert-
Schule

Mini-Donuts, heiße weiße Schoko-
lade (mit und ohne Eierlikör), Hot 
Aperol, selbstgemachte gebrannte 
Mandeln, selbstgemachter Eierlikör, 
selbstgebackene Plätzchen

10 Förderverein 
Frei Holz

Glühwein, Bratwurst, Currywurst, 
Hamburger, Karto�elpu�er, alkohol-
freie Getränke

11 ASV Eppelheim 
Abt. Fußball

Glühwein, Glühgin, Kaltgetränke, 
Grillwurst

Bühnenprogramm
Samstag, 3. Dezember 2022
14 Uhr Kindergarten Villa Kunterbunt:

Lieder, Gedichte
14.20 Uhr Projektchor Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium:

Advents- und Weihnachtslieder
15 Uhr Evangelische Kita Sonnenblume:

Lieder, Tanz und Fingerspiel
15.20 Uhr Katholischer Kindergarten St. Elisabeth:

Tänze und Lieder
15.40 Uhr ASV Eppelheim Abt. Turnen:

Weihnachtliche Bewegung
16 Uhr Erö�nung durch Bürgermeisterin Patricia Rebmann
16.30 Uhr Bläserklasse 6b der Humboldt-Realschule:

Advents- und Weihnachtslieder
17 Uhr Humboldt-Realschule und Stadtkapelle:

Advents- und Weihnachtslieder
19 Uhr Big Band des Musikvereins Plankstadt:

Livemusik

Sonntag, 4. Dezember
14 Uhr Theodor-Heuss-Schule Eppelheim:

Lieder
14.20 Uhr Kindertagesstätte St. Luitgard:

Lieder, Tanz und Fingerspiel
15 Uhr Krümel- und Jugendgarde des ECC:

Weihnachtstanz
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Manchmal ist es �nanziell problematisch, den eigenen Kindern 
an Weihnachten Wünsche zu erfüllen. Gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern von Eppelheim möchten wir Ihrem Kind 
eine kleine Weihnachtsfreude bereiten. Hierfür �nden Sie im Ein-
gangsbereich (Haupteingang) des Rathauses auch in diesem Jahr 
wieder einen Wünschebaum.
Wie kann ich einen Wunsch abgeben: Lassen Sie Ihr Kind ei-
nen altersgerechten Wunsch notieren (Wert bis 30 Euro, keine 
Amazon-Gutscheine) und tragen Sie unter Kontaktdaten Ihre 
persönlichen Daten ein. Ihre Angaben werden ausschließlich für 
die Aktion „Wünschebaum“ verwendet und nicht verö�entlicht. 
Den Wünschebogen (erhältlich am Empfang des Rathau-
ses Eppelheim, auf der nächsten Seite oder unter www.
eppelheim.de ausdrucken) geben Sie bitte bis spätestens 
9. Dezember ausgefüllt am Empfang des Rathauses ab.

Wie kann ich einen Wunsch erfüllen: Einfach am Empfang des 
Rathauses melden, eine Liste mit Wünschen vom Wünschebaum 
liegt vor. Wenn Sie einen Wunsch, den Sie erfüllen möchten, aus-
gewählt haben, erhalten sie den Wunschzettel. 
Den Wunsch und den Wunschzettel geben Sie dann bitte bis spä-
testens 14. Dezember am Empfang des Rathauses weihnachtlich 
verpackt (bitte ohne o�ene Lebensmittel und keine gebrauchten 
Gegenstände) ab.
Die Ausgabe der Geschenke erfolgt am 16. Dezember 2022 von 
16 bis 18 Uhr im Belcanto (Rudolf-Wild-Halle).

Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen �nden Sie auf 
dem Flyer. Bei Fragen können Sie sich gerne an Melanie Seppich wen-
den, telefonisch unter der Nummer 06221/794-101 oder per E-Mail 
an: m.seppich@eppelheim.de

Wünschebaum im Rathaus

Lageplan der Stände im Weihnachtsdorf
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Wünschebaum 
im Rathaus

Nr.: Nr.:

Datenschutz
In Ausübung der Aufgaben ist es erforderlich, personenbezogene Daten zu verarbei-
ten.
Daten werden ausschließlich in dem Umfang erhoben, wie sie durch die Betroffenen 
selbst zur Verfügung gestellt werden bzw. eine Einwilligung zur Erhebung bei Dritten 
(Einholung von Auskünften bei Dritten) erteilt wird.
Eine Weitergabe/Übermittlung der Daten an Dritte erfolgt nur dann, wenn hierzu eine 
gesetzliche Verpflichtung besteht
oder eine Einwilligung erteilt wurde.
Die Betroffenen haben das Recht, jederzeit Auskunft über die zu ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten, einschließlich Herkunft und Empfänger ihrer Daten sowie 
den Zweck der Datenverarbeitung.
Die Einwilligungserklärung ist jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufbar. Ein 
evtl. Widerruf kann zur Folge haben, dass der angegebene Zweck nicht erfüllt werden 
kann. Der Widerruf ist formlos an o. g. Stelle zu richten und soll die betroffene Person 
sowie das Bestreben nach Widerruf erkennen lassen.
Die Löschung der Daten erfolgt, wenn die Daten zur Erfüllung vertraglicher oder ge-
setzlicher Fürsorgepflichten sowie Umgang mit etwaigen Gewährleistungs- und ver-
gleichbaren Pflichten nicht mehr erforderlich ist, wobei die Erforderlichkeit der Aufbe-
wahrung der Daten alle drei Jahre überprüft wird; im Übrigen gelten die gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten.
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winnen auch angesichts der derzeit unsicheren Energiepreise zu-
nehmend an Bedeutung. Deshalb engagieren wir uns in unseren 
Gemeinden nicht nur seit Jahren für den Klimaschutz, sondern 
fördern auch ganz konkret den nachhaltigen Umgang mit Ener-
gie im Gebäudebestand“, stellt Dr. René Pöltl, Oberbürgermeister 
der Stadt Schwetzingen, auch im Namen der anderen beteiligten 
Gemeinden fest.
Zur Aufnahme der Gebäudedächer kommt in der aktuellen kalten 
Periode ein Spezial�ugzeug zum Einsatz, das in rund 800 Metern 
Höhe Wärmeaufnahmen erstellt. Das Flugzeug ist im Vergleich 
zu herkömmlichen Verkehrsmaschinen besonders leise. Darüber 
hinaus erfasst ein mit einer Thermogra�e-Kamera ausgestattetes 
MVV-Fahrzeug die Häuserfassaden. „Die Befahrungen und Be-
�iegung �nden insbesondere in den Abend- und Nachtstunden 
statt, denn dann sind die Bedingungen für die Aufnahmen ideal. 
Für gute Wärmebilder sind zwei Bedingungen elementar: Es soll-
te ausreichend kalt sein und störende Sonneneinstrahlung sollte 
vermieden werden“, betont Simon Gans, Programmleiter für digi-
tale Stadtentwicklung bei MVV-Regioplan und Mitbegründer von 
CLIMAP.
Die entstehenden Bilder �ießen in die MVV-Wärmelandkarte ein. 
In dieser werden die gewonnenen Erkenntnisse in zusammenge-
fasster Form dargestellt – analog dem Energie-Atlas Baden-Würt-
temberg. Die Wärmelandkarte unter anderem für Mannheim, 
Schriesheim und Brühl ist bereits auf dem Portal www.climap.
de verfügbar. In der Wärmelandkarte werden keine Wärmebilder 
einzelner Gebäude, Personen oder Pkw verö�entlicht.
Eigentümer, die einer Darstellung ihrer Immobilie beziehungsweise 
der Nutzung in der Wärmelandkarte widersprechen möchten oder 
Rückfragen haben, können sich per E-Mail an: climap@mvv.de wen-
den.

Trinkwasserqualität im Versorgungsgebiet Eppelheim
Dieses Versorgungsgebiet wird unter normalen Betriebsbedin-
gungen mit Trinkwasser der Wasserwerke Rauschen und Schwet-
zinger Hardt versorgt.
Durch eine ordnungsgemäße Betriebsführung wird die Einhal-
tung der strengen Anforderungen der Trinkwasserverordnung 
sichergestellt. Dies wird durch regelmäßige Analysen akkredi-
tierter Laboratorien überwacht und bestätigt. Die Grenzwerte 
der Trinkwasserverordnung werden bei allen Inhaltssto�en weit 
unterschritten.
Die Konzentrationen der Inhaltssto�e des Trinkwassers liegen in 
Abhängigkeit von Wasserförderung und Verbrauchssituation je-
weils innerhalb der aufgeführten Bandbreite.

Wasserhärte
Das Wasser in diesem Versorgungsgebiet entspricht mit einer Ge-
samthärte von 17 - 21°dH dem Härtebereich hart (gemäß Wasch- 
und Reinigungsmittelgesetz).

Sensorische, physikalische und physikalisch-chemische sowie Härteparameter
Parameter Wertebereich Minimum – Maximum Grenzwert nach TrinkwV
pH-Wert 7,2 – 7,5 ≥ 6,5 bis ≤ 9,5
Summe Erdalkalien 17,2 – 20,8 °dH kein Grenzwert
(Härte)

Chemische Parameter

Anionen
Parameter Wertebereich Minimum – Maximum Grenzwert nach TrinkwV
Nitrat 1 - 20 mg/l 50 mg/l
Nitrit <0,05 mg/l 0,5 mg/l
Sulfat 40 – 106 mg/l 250 mg/l

Kationen
Parameter Wertebereich Minimum – Maximum Grenzwert nach TrinkwV
Aluminium <0,02 mg/l 0,2 mg/l
Blei <1 µg/l 10   µg/l
Chrom >2 µg/l 50   µg/l
Eisen 0,01 – 0,03 mg/l 0,2 mg/l
Kupfer <0,002 mg/l 2    mg/l
Mangan <0,002 mg/l 0,05 mg/l
Nickel <2 – 2  µg/l 20    µg/l

Weitere Werte sind auf der Homepage der Stadt Eppelheim zu 
�nden: Politik und Verwaltung --> Ämter --> Kämmerei -->Trink-
wasseranalyse.

Wasserzählerablesung 2022
Die Eppelheimer Wasser-/Abwasserkunden werden dieses 
Jahr erstmals gebeten, die Stände ihrer Wasserzähler selbst 
abzulesen.
Die gewohnte Ablesung seitens der Stadt Eppelheim 
erfolgt nicht mehr.
Bis Anfang Dezember erhält jeder Kunde eine Ablesekarte mit 
Anschreiben per Post zugestellt. 
Die Werte können dann über QR-Code per Smartphone über 
das Internet oder per Post übermittelt werden.

MVV und Kommunen der Metropolregion Rhein-Neckar 
fördern nachhaltigen Umgang mit Energie

Bei der Vertragsunterzeichnung sitzend (v. l.) Bürgermeister Timo 
Wangler (Ketsch), Bürgermeister Pascal Seidel (Oftersheim), Bür-
germeisterin Patricia Rebmann (Eppelheim), Bernhard Schumacher 
(Bereichsleiter Smart City, MVV Energie), Oberbürgermeister Dr. René 
Pöltl (Schwetzingen) und Bürgermeister Nils Drescher (Plankstadt). 
Stehend (v. l.) Bürgermeister Matthias Ste�an (Schwetzingen), Bernd 
Kappenstein (BKE Consulting), Simon Gans (MVV Regioplan GmbH) 
und Bürgermeister Dr. Ralf Göck (Brühl). Foto: MVV

Eppelheim, Schwetzingen, Plankstadt, Oftersheim, Ketsch und 
MVV unterzeichnen Kooperationsvertrag für die Aufnahme von 
Wärmebildaufnahmen – Kommunen unterstützen damit Hausei-
gentümer bei der energetischen Sanierung ihrer Gebäude
Das Mannheimer Energieunternehmen MVV sowie die Kom-
munen Eppelheim, Schwetzingen, Plankstadt, Oftersheim und 
Ketsch arbeiten auf verschiedenen Fachgebieten partnerschaft-
lich zusammen. Sie kooperieren nun auch bei der Förderung des 
nachhaltigen Umgangs mit Energie in Bestandsgebäuden und 
setzen damit ein Zeichen für die kommunale Zusammenarbeit.
CLIMAP, ein Service des Mannheimer Energieunternehmens MVV, 
beginnt in den nächsten Wochen damit, vom Boden und aus der 
Luft Wärmebildaufnahmen zu erstellen, um Au�älligkeiten an der 
Gebäudefassaden und Gebäudedächern zu ermitteln. Die Wär-
melandkarte gibt Auskunft über den energetischen Zustand von 
Gebäuden und deren Energieeinsparpotenzialen. Voraussichtlich 
im Frühjahr 2023 können Hauseigentümer in den Kommunen 
online einen individuellen Energiebericht ihrer eigenen Immobi-
lie erwerben. MVV und die Kommunen haben dazu am 24. No-
vember 2022 im Rathaus Ketsch einen Vertrag unterzeichnet und 
damit den Startschuss für die Kooperation gegeben.
„Mit unserem Mannheimer Modell treiben wir die Energiewen-
de weiter voran. Weil die Wärmewende dabei eine wichtige Rolle 
spielt, ist neben klimafreundlichen Heizlösungen vor allem die 
energetische Sanierung von Immobilien ein immer bedeuten-
deres Thema. Deshalb freut es uns sehr, dass die Kommunen 
Eppelheim, Schwetzingen, Plankstadt, Oftersheim und Ketsch 
gemeinsam mit uns den nachhaltigen Umgang mit Energie im 
Gebäudebestand fördern“, sagt MVV-Technik-Vorstand Dr. Hans-
jörg Roll.
Die beteiligten Kommunen engagieren sich seit Jahren für den 
Klimaschutz und begrüßen den Service von CLIMAP. „Die Energie-
e�zienzmaßnahmen zur energetischen Gebäudesanierung ge-
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Repair-Café im Haus der Begegnung
Das Repair-Café ö�net das nächste Mal am Samstag, 3. Dezember 
2022, von 14 bis17 Uhr im Haus der Begegnung, Hauptstraße 82, 
seine Türen. Sie haben Probleme mit der elektrischen Zahnbürs-
te, der Ka�eemühle oder dem Staubsauger? Wissen nicht, wie 
man den Akku wechselt oder den Wasserkocher entkalkt, das de-
fekte Kabel erneuert oder den Kontakt lötet? Oder haben Sie ein 
Kleidungsstück, das Sie ändern oder reparieren möchten? Jeden 
ersten Samstag im Monat von 14 bis 17 Uhr tre�en wir uns und 
wollen Ihnen dabei helfen, nicht mehr funktionierende Teile zu 
reparieren statt sie wegzuwerfen. Bringen Sie uns das Teil, und 
wir versuchen, es kostenlos für Sie zu reparieren. Bringen Sie bitte 
etwas Zeit mit, die können Sie sich bei unserem selbstgebacke-
nen Kuchen und einer Tasse Tee oder Ka�ee angenehm vertrei-
ben. Diese Mal ist wieder unsere Näh- und Woll-Expertin dabei, 
die Ihnen wertvolle Tipps geben kann bei der Reparatur oder Än-
derung von Kleidung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um vorheri-
ge Anmeldung bis zum Freitag vorher um 20 Uhr, wenn möglich 
per E-Mail, aber auch telefonisch bei Helmuth Lechner, E-Mail: 
helmuth_lechner@web.de, Telefon 06221/1 39 99 08, mobil: 0152/
26 25 26 74, oder bei Hildegard Lacroix, E-Mail: hlacroix@t-online.de, 
Telefon 06221/76 67 14, mobil: 0170/5 83 61 15.

Stellenanzeigen

Die Stadt Eppelheim bildet zum 01. September des Folgejahres aus:

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Stellvertretende Leitung der Stadtkasse (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Aus den Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktion dar. Die 
Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Blitzer ist im Gemeinderat immer noch nicht abgesegnet

Auf unser mehrmaliges Nachfragen bei der Stadtverwaltung 
wurde eingeräumt, dass der neue Blitzer-Anhänger (Enforce-
ment-Trailer) ohne einen rechtsgültigen Gemeinderatsbeschluss 
angescha�t und auch mittlerweile bezahlt wurde, damit das 
Skonto nicht verfalle. Die Gemeindeordnung schreibt vor, dass 
Gemeinderatsbeschlüsse ö�entlich durch Abstimmung der 
Stadträte zu tre�en sind. Nichtö�entliche Beschlüsse sind nur 
in ganz eng gesteckten Ausnahmefällen zulässig. Laut der Ge-
schäftsordnung der Stadt Eppelheim darf die/der Bürgermeister/
in maximal 25.000 Euro ausgeben, ohne den Gemeinderat zu be-
fragen. Für jede Ausgabe darüber ist ein ö�entlicher Gemeinde-
ratsbeschluss zu fassen. Die Ö�entlichkeit ist deshalb Vorschrift, 
um Transparenz zu garantieren und Geschäfte im Hinterzimmer 
oder im Heimlichen zu vermeiden.
In der letzten Gemeinderatssitzung sollte nun der Blitzer-Kauf for-
mal und nachträglich im Gemeinderat abgesegnet werden. Dass 
dieses Vorgehen juristisch und formal nicht rechtens ist, ergibt 
sich aus der Tatsache, dass die Gemeindeordnung ein anderes 
Vorgehen vorschreibt. Unsere Fraktion hat in dieser Sitzung die 
Vertagung des Tagesordnungspunktes beantragt, da neben der 
Beschlussvorlage keinerlei erläuternde Anlagen wie zum Beispiel 
Ausschreibung, Angebot, Kaufvertrag oder Produktbeschrei-
bung vorhanden waren. Diese Anlagen werden bei jeder ande-
ren Entscheidung im Gemeinderat üblicherweise bereitgestellt. 
Unserem Antrag stimmte die Fraktion Bündnis 90/Grüne sowie 
Teile der CDU/FDP-Fraktion zu, sodass eine Mehrheit für unseren 
Antrag zustande kam.
Laut Beschlussvorlage soll der Gemeinderat nachträglich eine 
Ausgabe von knapp 185.000 Euro genehmigen. Laut Verwaltung 
gab es eine Ausschreibung und daraufhin ein Angebot, welches 
beauftragt wurde.
Vermisst wird von uns ein Vergleich mit anderen Herstellern, zum 
Beispiel gibt es von Jenoptik ein ähnliches Gerät zur Geschwin-
digkeitsmessung. Des weiteren wurde ein Angebot der Leihe/
Miete vermisst, da der Enforcement-Trailer nicht nur zum Kauf, 
sondern auch zur Miete angeboten wird. „Nach wieviel Jahren 
Miete hätte sich der Kauf denn rentiert?“, fragen wir uns. Völlig 
unverständlich ist für uns weiter, warum bei Internet-Recherchen 
für den Enforcement-Trailer Kosten von nur 120.000 bis 150.000 
Euro angegeben werden, die Stadt Eppelheim laut Beschluss-
Vorlage knapp 185.000 Euro bezahlt hat.
Tatsächlich stellt sich die Frage jetzt nicht mehr, ob eine Anschaf-
fung zu anderen �nanziellen Konditionen zum Vorteil der Stadt�-
nanzen gewesen wäre, da die Anscha�ung bereits vorschnell und 
übereilt erfolgte. Foto: Eppelheimer Liste
Bernd Binsch, Fraktion EL– Eppelheimer Liste
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Aus dem Ortsgeschehen

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen. 
Der Wochenmarkt �ndet auf dem Wasserturmplatz statt. Die Öff-
nungszeit ist von 15 bis 18.30 Uhr.

Geburtstage

Donnerstag, 01. Dezember
Alfred Bergmann 75 Jahre

Freitag, 02. Dezember
Dusan Radinovic 75 Jahre

Samstag, 03. Dezember
Ljubica Karic 70 Jahre

Montag, 05. Dezember
Ada Ehrmann 70 Jahre

Dienstag, 06. Dezember
Erika Henkel 80 Jahre

Hermann Walz 75 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

Unsere Freunde, die Bäume, demnächst leider tot!
In der letzten Gemeinderatssit-
zung ging es um die Genehmi-
gung des Bauantrages zur Rea-
lisierung des neuen 
Wohngebietes auf dem Gelän-
de der ehemaligen Schweine-
mästerei in der Veithstraße. 
Hier hat unsere Fraktion einen 
womöglich letzten Versuch un-
ternommen, noch etwas für 
die für unser Stadtklima so 
wichtigen Bäume zu tun. Zual-
lererst muss konstatiert wer-
den, dass der Projektentwick-
ler bei der geplanten 
Wohnbebauung durchaus 

ökologische Aspekte in seinen Planungen berücksichtigt hat. So 
sollen Dächer begrünt und das Regenwasser vor Ort versickert 
werden. Auch werden Bäume gep�anzt und eine insektenfreund-
liche Beleuchtung ist vorgesehen. Diese umweltfreundliche Aus-
gestaltung des neuen Wohngebietes hebt sich in seiner Qualität 
angenehm ab von dem, was sonst aktuell bei Nachverdichtungen 
in Eppelheim gebaut wird.
Nun gibt es aber einen Aspekt, der leider nicht nachhaltig und 
zukunftsweisend ist, nämlich der Umgang mit dem großartigen, 
alten Baumbestand auf dem vorgesehenen Baugelände. Nach 
all den trockenen Jahren und nun dem extrem heißen Sommer 
dieses Jahres wird so geplant, dass von den stadtklimatisch so 
wichtigen 63 Gehölzen lediglich drei Bäume und drei Sträucher 
erhalten werden. Das heißt, dass in einer regelrechten Rodeorgie 
57 Gehölze, also mehr als 90 Prozent des Bestandes, der Motor-
säge zum Opfer fallen und unwiederbringlich vernichtet werden. 
Und hier geht es nicht irgendwelche Bäumchen, sondern um 
stattliche 40 bis 80 Jahre alte Bäume. Jede der beiden großen Lin-
den hat einen stadtklimatischen E�ekt von ungefähr 700 neu ge-
p�anzten Jungbäumen. Das heißt, dass es Jahrzehnte dauert, bis 
die neu gep�anzten Bäume die den Klimawandel abmildernde 
Wirkung durch Beschattung und Kühlung entfalten.
Wir hätten es als Gemeinderat in der Hand gehabt, durch einen 
entsprechenden Bebauungsplan einen Großteil der Bäume zu er-
halten. Doch man muss es leider in aller Deutlichkeit sagen: Der 
Mehrheit des Gemeinderats scheint dies nicht wichtig genug zu 
sein oder aber es ist ihnen einfach egal, ob die für unsere Stadt 
so wichtigen grünen Mitbewohner erhalten bleiben. Ursprüng-
lich sollte von diesem Gremium sogar ein Bebauungsplan ver-
abschiedet werden sollte, bei dem kein einziger Baum stehen 
geblieben wäre. Das konnten wir immerhin verhindern. Dennoch 
bleiben wir mit dem Bauantrag weit hinter dem zurück, was beim 
Schutz des so wichtigen Stadtgrüns möglich gewesen wäre.
Nichtsdestotrotz haben wir im Gemeinderat beantragt, dass das 
Gremium sich gemeinsam dafür einsetzt, zusammen mit dem 
Projektentwickler nach Wegen zu suchen, durch das Weglassen 
eines Reihenhauses wenigstens die beiden altehrwürdigen Lin-
den zu erhalten. Durch eine entsprechend geänderte Planung 
wäre dies sicher möglich, wenn wir es nur wirklich wollten. Un-
terstützt wurde unsere Forderung durch eine von Anwohnerin-
nen und Anwohnern initiierte Petition, bei der bis dato rund 270 
Eppelheimer unterschrieben haben. Leider wurde dieser Antrag 
mehrheitlich abgelehnt und so werden demnächst nicht nur die 
wunderschönen Linden für immer verschwinden…
Ihr Hubertus Mauss
Wie ist Ihre Meinung zu diesem Thema? Gerne können Sie sich 
mit mir unter hubertus.mauss@gruene-eppelheim.de in Verbin-
dung setzen oder mich persönlich ansprechen. Ich bin gespannt 
auf Ihre Reaktionen! Foto: Martin Gramm
Hubertus Mauss, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
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Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Seemannslieder mit dem Odenwälder Shanty-Chor
Der Odenwälder Shanty-Chor ist am Samstag, 10. Dezember 
2022, um 20 Uhr zu Gast in der Rudolf-Wild-Halle.
Schon für die Wikinger war der Dorsch der Fisch der Fische. Un-
vorstellbar groß waren die Schwärme. Kaum weniger gewaltig 
war der Drang der Matrosen nach Flüssigkeit. So schuf der Le-
bensraum des Dorschs den „Dorscht“.
Das neue Programm des Odenwälder Shanty-Chors geht den Hö-
hepunkten maritimer Kneipenkultur auf den Grund. Die Kulttrup-
pe um Chorleiter Matz Scheid und Texter Manfred Maser folgt 
den Spuren von Schann Scheid, Held der sieben Weltmeere.
Karten der Kategorie I zum Preis 23 von Euro (ermäßigt 22 Euro), 
der Kategorie II zum Preis von 21 Euro (ermäßigt 20 Euro) gibt es im 
Vorverkauf immer mittwochs zwischen 15 und 17 Uhr im Foyer der 
Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim oder telefonisch unter der Nummer 
06221/794-402. Des Weiteren kann man Karten online bestellen un-
ter: www.reservix.de sowie bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Neujahrskonzert mit Melodien von Johann Strauß
Orchester aus Frankfurt spielt am 5. Januar 2023 in der Rudolf-Wild-Halle

Unter dem Motto „Melodien mit dem Johann-Strauß-Orchester 
Frankfurt“ steht das Neujahrskonzert am Donnerstag, 5. Januar 
2023, um 19.30 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim. Dabei 
stehen – der Name lässt es schon vermuten – die populären Wer-
ke des Walzerkönigs im Mittelpunkt.
Das Johann-Strauß-Orchester Frankfurt beziehungsweise das 
Orchester der Frankfurter Sinfoniker wurde 1986 von Günther 
Gräf ins Leben gerufen. Der aus 34 Musikerinnen und Musikern 
bestehende Stamm setzt sich vorwiegend aus Instrumentalisten 
des hr-Sinfonieorchesters und der Opernhäuser Frankfurt, Wies-
baden, Mainz und Darmstadt zusammen. 
Die musikalische Flexibilität der Orchestermitglieder erlaubt es 
dem Orchester, Konzertveranstaltungen jeglicher Art durchzu-
führen. Höhepunkte bildeten dabei eine Spanien-Tournee (1992), 
ein vom Fernsehen übertragenes Konzert gemeinsam mit Udo 
Jürgens (1998) und zwei Konzert-Tourneen nach Seoul (Südko-
rea) (2006 und 2007). Foto: Johann-Strauß-Orchester Frankfurt
Karten zum Preis von 23 Euro (ermäßigt 22 Euro) 21 Euro (ermäßigt 
20 Euro) gibt es im Vorverkauf immer mittwochs zwischen 15 und 
17 Uhr im Foyer der Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim oder telefonisch 
unter der Nummer 06221/794-402. Des Weiteren kann man Karten 
online bestellen unter: www.reservix.de sowie bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen.

Gefördert durch Neustart Kultur II

Kartenverkauf fällt am 28. Dezember 2022 aus
Der Kartenvorverkauf für die städtischen Kulturveranstaltungen 
in der Rudolf-Wild-Halle (normalerweise immer mittwochs von 
15 bis 17 Uhr) fällt am 28. Dezember 2022 aus. Am 4. Januar 2023 
sind wir wieder für Sie da.

Huub Dutch Duo reißt das Publikum mit
Es war wieder mal ein gelungenes Heimspiel für Huub Weijers 
und Chris Oettinger, gemeinsam bekannt als Huub Dutch Duo. 
Die beiden Eppelheimer Musiker begeisterten die 170 Besuche-
rinnen und Besucher, die zu dem Auftritt in die Rudolf-Wild-Halle 
gekommen waren. Was lange währt, wird endlich gut, möchte 
man erleichtert sagen, denn mehrmals musste das Konzert wäh-
rend der Corona-Pandemie verschoben werden.
Das Programm beinhaltete Jazz- und Bluesstücke, vor allem aber 
die vertonten Streiche von Wilhelm Buschs literarischem Klassiker 
„Max und Moritz“. Und wie gewohnt entlocken die zwei Musiker 
bei ihren Auftritten nicht nur den konventionellen Instrumenten 
Töne – da muss auch mal ein Speisbottich als Bass herhalten und 
neben der Trompete kommt eine selbstgebastelte Tröte zum Ein-
satz – sehr zum Vergnügen des Publikums, das es nicht lange auf 
den Sitzen hielt. Huub Weijers verteilte Rasseln, die die Besuche-
rinnen und Besucher gerne zum Mitmachen nutzten. Schwung-
voll, fröhlich und locker war die Stimmung. Foto: Stadt Eppelheim

Stadtbibliothek

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Eppelheim
montags: 12 bis 19 Uhr
dienstags: geschlossen
mittwochs: 10 bis 18 Uhr
donnerstags: geschlossen
freitags: 12 bis 16 Uhr
samstags: 10 bis 13 Uhr
Zum Schutz aller werden die Besucherinnen und Besucher der 
Bibliothek weiterhin darin bestärkt, eine medizinische oder FFP2-
Maske zu tragen und Abstand zueinander zu halten.

Ein Adventskalender für Ihre Bibliothek – machen Sie mit!
Ab sofort hängt im Eingangsbereich 
der Bibliothek unser Advents-
„Abreißkalender“. Hier haben alle Be-
sucherinnen und Besucher der Stadt-
bibliothek Eppelheim die Möglichkeit, 
die Bibliothek mit Medienspenden zu 
unterstützen. Um ein Medium zu 
spenden, suchen Sie sich einfach ein 
Medium aus, reißen den Zettel mit 
den erforderlichen Angaben ab und 

kaufen es anschließend für die Bibliothek (im Buchhandel oder 
auch über Amazon, wie Sie möchten). Für jedes Medium, das Sie 
der Stadtbibliothek schenken, gibt es ein kleines Dankeschön.
Fotos: Stadtbibliothek Eppelheim

Die Tage werden kürzer und die Adventszeit steht vor der Tür
Die Stadtbibliothek Eppelheim hat sich auch dieses Jahr wie-
der auf die Advents- und Weihnachtszeit vorbereitet. Ab sofort 
steht den Leserinnen und Leser wieder der große Medientisch 
„Weihnachten“ zur Verfügung. Hier �nden große und kleine Le-
serinnen und Leser tolle Medien zur Advents- und Weihnachts-
zeit: Romane, Sachbücher, Bastel- und Kochbücher, DVDs, CDs, 
Computer-Spiele und natürlich auch Vorlesebücher für die Klei-
nen. Aufgrund der großen Nachfrage ist die Ausleihfrist für Weih-
nachtsmedien auf 14 Tage begrenzt.
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Freiwillige Feuerwehr

Einsätze Kalenderwoche 47
2022/144 BMA Feuer2022/144
26.11.2022, 19:47 Uhr
Am Samstagabend löste in einem größeren Gebäudekomplex in 
der Peter-Böhm-Straße die Brandmeldeanlage aus. Aufgrund der 
Größe des betro�enen Gebäudes wurden neben der Feuerwehr 
Eppelheim auch die Unterkreisführungsgruppe aus Brühl sowie 
die Drehleiter der Feuerwehr Heidelberg alarmiert. Vor Ort stellte 
sich heraus, dass der Alarm durch angebranntes Essen ausgelöst 
wurde, aber kein Feuer ausgebrochen war und somit die Einsatz-
kräfte schnell wieder abrücken konnten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Telefon 06221/76 00 27
E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de

Gottesdienste und Termine bis 11.12.2022
Samstag, 03. Dezember
09.30 Krippenspielprobe mit Rollenverteilung
Sonntag, 04. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2.Advent Pfrin Wilcke

mit Taufe von So�a Menne
20.30 Uhr Meditation - o�en für alle Interessierten
Montag, 05. Dezember
18.00 Uhr Werkkreis
Dienstag, 06. Dezember
18.00 Uhr Frauenkreis Christa Unglaube 

„Nikolausgeschichte“
Mittwoch, 07. Dezember
15.00Uhr Kon� (Gruppe1)
16.30Uhr Kon� (Gruppe2)
19.00 Uhr Abendmusik im Advent
20.00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 08. Dezember
14.30 Uhr Seniorentre�
18.30 Uhr Kirchenchor
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in Christkönig
19.30 Uhr Arbeitskreis Fundraising
Freitag, 09. Dezember
17.00-20.30 Uhr Krippenspielprobe
18.00 Uhr Teestube
20.15 Uhr Singkreis
Samstag, 10. Dezember
9.30-12.30 Uhr Krippenspielprobe
Sonntag 11.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent Pfrin.Blázquez

mit dem Posaunenchor und Abendmahlsfeier am 
Platz

14.30 Uhr Adventscafé des Evangelischen Kirchenchors
17.00 Uhr Musik in der Josephskirche

Weihnachtslieder mit den Morning Star Singers
20.30 Uhr Meditation – o�en für alle Interessierten
An jedem Sonntag findet, parallel zum Gottesdienst, auch Kindergot-
tesdienst statt. Herzliche Einladung, gerne auch zur Mitarbeit im Team.

Weiterhin empfehlen wir, in unseren Gottesdiensten einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen und auf hinreichend Abstand zu achten. 
Fühlen Sie sich aber bitte frei, am Platz Ihre Maske abzulegen, sollte 
diese Sie zu sehr beeinträchtigen.
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf unserer Homepage: 
www.ekieppelheim.de und im Schaukasten vorm Pfarramt.
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Wanderaltar wieder in Eppelheim
Wie vor ein paar Jahren schon einmal macht auch in diesem 
Herbst der Wanderaltar „Schuld und Sühne“ Station in der Ep-
pelheimer Pauluskirche. Der Altar entstand auf Initiative des 
(früher auch in Eppelheim tätigen) Pastoralreferenten Hermann 
Bunse und wurde vor gut zehn Jahren von Bernhard Apfel und 
Insassen der damaligen JVA Heidelberg gestaltet. Sie können zu 
den Ö�nungszeiten der Kirche jederzeit vorbeikommen, um den 
beeindruckenden Altar aus der Nähe zu sehen und sich auf Ent-
deckungsreise in seine vielfältige Symbol- und Bilderwelt zu be-
geben. Der Altar wird etwa bis zum 4. Advent in Eppelheim sein.

Friedenskerzen für die Ukraine...
...stehen weiterhin bereit und können nach jedem Gottesdienst 
gegen eine kleine Spende mitgenommen werden.

Warme Socken für den Winter – Werkkreis bietet Lieferservice
Die Idee des Lieferservices des Werkkreises, die vor zwei Jahren 
aus der Not geboren wurde, hat in den letzten beiden Wintern so 
guten Anklang gefunden, dass sie auch in diesem Jahr fortgesetzt 
werden wird. Ab sofort liefern Mitglieder des Werkkreises selbst ge-
strickte Socken unter anderem auf Bestellung zu Ihnen nach Hause.
Neu: Gerne können Sie bei einem Besuch im Pfarramt im dortigen 
Foyer einen Blick auf die Auswahl der Strick- und Häkelwaren ha-
ben. Melden Sie sich gerne bei Anke Stratmann, Telefon 06221/ 
76 75 25, E-Mail: auk.stratmann@googlemail.com

Wer macht mit beim Krippenspiel an Heiligabend?
Die erste Probe mit Rollenverteilung �ndet am 3. Dezember um 
9.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Hauptstraße 56, statt. 
Alle Jahre wieder erzählen wir die Weihnachtsgeschichte, die Ge-
schichte von Jesu Geburt. Und jetzt wagen wir es und haben ent-
schieden, sie diesem Jahr es endlich auch wieder als Krippenspiel 
darzustellen und uns in die Rollen von Maria und Joseph, der Hir-
ten, dem Chor der Engel und vielen mehr zu begeben. So lässt 
sich Weihnachten ganz anders und immer wieder neu entdecken.
Wir freuen uns über Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren, die Freu-
de am Theaterspiel und Singen haben und daran, mit vielen an-
deren Kindern die Weihnachtsgeschichte spielend zu erzählen. 
Habt Ihr Lust? Dann kommt vorbei am Samstag, 3. Dezember, von 
9.30 bis 12.30 Uhr. Weitere Probetermine sind am 9. Dezember 
(17 bis 20.30 Uhr, mit Nachtwanderung); 10. Dezember (9.30 bis  
12 Uhr), 18. Dezember (14 bis 17 Uhr) und 23. Dezember (12.30 
bis 16 Uhr). Der Krippenspielgottesdienst �ndet am 24. Dezem-
ber um 15 Uhr statt. Julia Robl und Sophie Hübner
Kontakt über E-Mail: Krippenspiel.Eppelheim@gmx.de

Abendmusiken zum Advent werden 25 Jahre
Mit der Abendmusik am 23. November 2022 startete die Reihe 
„Abendmusiken zum Advent“ zum 25-jährigen Bestehen. Sie wird 
an jedem Mittwoch um 19 Uhr fortgesetzt. Am 7. Dezember 2022 
konzertieren die zwei renommierten Heidelberger Cellisten 
Christoph Habicht und Martin Bärenz mit einer Bearbeitung zu 
Franz Schuberts „Unvollendeter“ und Variationen zum beliebten 
Adventslied „Tochter Zion“ von Ludwig van Beethoven. Besonders 
hinweisen möchten wir auf die letzte Veranstaltung der Reihe in 
diesem Jahr: Am 21. Dezember werden zum 25-jährigen Bestehen 
der Abendmusiken langjährige Mitwirkende gemeinsam unter 
anderem  das 2. Brandenburgische Konzert von Johann Sebastian 
Bach erklingen lassen.

Einladung zum Adventscafé des evangelischen Kirchenchores
Nach zwei Jahren Corona-Pause lädt der evangelische Kirchenchor 
dieses Jahr am 3. Advent (Sonntag, 11. Dezember 2022) wieder 
zum Adventscafé ins evangelische Gemeindehaus (Hauptstraße 
56) ein. Von 14.30 bis 17 Uhr gibt es für große und kleine Leute die 
Gelegenheit, für kleines Geld mit Ka�ee, Tee, Glühwein, Punsch 
und Kuchen bei einem kleinen stimmungsvollen Programm den 
3. Advent und die vorweihnachtliche Stimmung zu genießen.

Jubelkonfimation 2023
Für die Planung des Jubiläums der Kon�rmation nach 50, 60, 65, 
70 oder gar 75 Jahren sind alle Jubilare gebeten, sich den 2. Juli 

2023 um 10 Uhr vorzumerken. An diesem Tag soll der Festgottes-
dienst statt�nden. Wir sind dankbar, wenn sich die jeweiligen Or-
ganisatoren und Organisatorinnen der verschiedenen Jahrgänge 
im Pfarramt melden unter der Telefonnummer 06221/76 00 27, 
damit wir in Kontakt kommen und zu gegebener Zeit einen Vor-
bereitungstermin vereinbaren können.

Offene Kirche
Die Kirche ist in der Regel von 8 bis 18 Uhr für Sie geö�net. Sie 
sind herzlich eingeladen, dort zu verweilen, eine Kerze anzuzün-
den, zu beten oder zu lesen.

Das Pfarramt ist an Werktagen erreichbar, doch bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz darum, Besuche auf das Notwendige zu 
reduzieren. Die Ö�nungszeiten: montags, dienstags und freitags  
von 10 bis 12 Uhr, dienstags, mittwochs und donnerstags von 16 
und 18 Uhr.

Wochenspruch zum 2.Advent:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

(Lk 21,28)

Katholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Telefon 06221/4 35 24 30
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de

Gottesdiensttermine:
Samstag, 03. Dezember
 08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Dienstag, 06. Dezember
 08.30 Uhr Eucharistiefeier (Josephskirche)
18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Samstag, 10. Dezember
 08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
Sonntag, 11. Dezember
09.30 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche �nden Sie im aktuellen Pfarr-
brief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage www.stadt-
kirche-heidelberg.de

Ökumenisches Hausgebet im Advent 2022
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Mon-
tag, 5. Dezember, um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein.Der Gottesdienstvorschlag, der 
an dem Schriftenstand in der Christkönigkirche ausliegt, steht 
unter dem Leitwort „Unsere Zukunft?“. Für viele ist das Hausgebet 
zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten ge-
worden. Gerade in diesem von Krisen gezeichneten Jahr wollen 
wir miteinander beten.

Adventsmoment mit den „Klangkörperchen“
Der Kinderchor „Klangkörperchen“ lädt am Donnerstag, 15. De-
zember, um 17 Uhr Eltern und Geschwister und alle Freunde des 
Kinderchores für eine halbe Stunde zu einem musikalischen Ad-
ventsmoment in die Taufkapelle der Christkönigkirche ein.

Mitsingende für den Projektchor gesucht
Der Projektchor in St. Joseph gestaltet den Gottesdienst am 
2. Weihnachtsfeiertag musikalisch. Hierzu gibt es zwei Proben: 
am dritten Adventssonntag, (11. Dezember, von 10.45 bis 12.15 
Uhr) und am vierten Adventssonntag (18. Dezember, von 17 bis 
18.30 Uhr). Die Proben �nden in der Christkönigskirche statt.

Die Kommunion zu Hause empfangen
Die Hauskommunion ist ein Angebot für Gemeindemitglieder, 
die nicht mehr zur gemeinsamen Feier der Heiligen Messe in die 
Kirche kommen können, aber trotzdem in der Eucharistie mit 
Christus und der Gemeinde verbunden sein möchten. Auch die 
Gemeinde möchte mit Ihnen in Verbindung bleiben.
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Neuapostolische Kirche

Neuapostolische   Kirche                                                                 
Süddeutschland K.d.ö.R.
Bezirk  Heidelberg  
Eppelheim / HDWieblingen       

Do. 01.12. 20:00 Uhr Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103
So. 04.12. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent                                              

in HDWieblingen, Sandwingert 103
19:00 Uhr Adventskonzert „Quer durch die Jahrhunderte“       

in HDWerderstr. 7
Do. 08.12. 20:00 Uhr Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103
So. 11.12. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent                                              

in HDWieblingen, Sandwingert 103
Do. 14.12. 09.30 Uhr Gottesdienst Bezirksevangelist Ralf Kneisel

HDWieblingen, Sandwingert 103
So. 18.12. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent                                              

in HDWieblingen, Sandwingert 103
Do. 22.12. 09.30 Uhr Gottesdienst Bezirksevangelist Ralf Kneisel

HDWieblingen, Sandwingert 103
So. 25.12. 09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Bezirlsevangelist Peter 

Dambach in HDWieblingen, Sandwingert 103
Do. 29.12. 20:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss

in HDWieblingen, Sandwingert 103
So. 01.01.23 11:00 /Uhr Neujahrsgottesdienst 

in HDWieblingen, Sandwingert 103

Das Tragen einer Maske wird grundsätzlich freigestellt
Alle Gottesdienste werden per Telefon und per livestream übertragen

Kontakt: Steffen Ambiel EMail: steffen.ambiel@nakheidelberg.de

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Weihnachtsfreude in dunklen Zeiten
DBG packte 131 Päckchen für Kinder in Osteuropa

Weihnachten steht vor der Tür. Und auch wenn bei uns in 
Deutschland aufgrund von In�ation und höheren Energiepreisen 
in vielen Familien der Geldbeutel leerer ist als sonst, gibt es doch 
Gegenden auf der Welt, in denen es den Menschen noch deutlich 
schlechter geht. Damit die Kinder in diesen Ländern Weihnach-
ten nicht ohne Geschenk feiern müssen, packt die Schulgemein-
schaft des Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasiums (DBG) auf Initiative 
der Lehrerin Tanja Stadler seit einigen Jahren in der Vorweih-
nachtszeit Päckchen mit Kleidung, Spielzeug und Süßigkeiten.

Männer und Frauen aus der Gemeinde bieten daher an, Sie zu 
besuchen, um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, zu beten und 
die Kommunion zu bringen. Gerne können Sie uns ansprechen, 
wenn Sie selbst besucht werden möchten oder Sie können An-
gehörige, Nachbarn oder Bekannte darauf aufmerksam machen.
Rufen Sie im Pfarrbüro unter der Nummer 06221/4 35 24 30 an. 
Frau Zollner stellt den Kontakt zu den Kommunionhelferinnen 
und Kommunionhelfern her.

Seniorennachmittag
Tre�en der Senioren dienstags um 14 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus, Blumenstraße 33. Kontakt: Monika Häfner, Telefon 
06221/76 01 47, oder Birgit Weingartner, Telefon 06221/7 50 00 90.

Musik in der Josephskirche

Advents- und Weihnachtslieder aus aller Welt
Alle Jahre wieder tri�t sich das Ensemble „Morning Star Singers“, 
um mit Advents- und Weihnachtsliedern aufzutreten. In diesem 
Jahr fanden Felicity Hotasina (Sopran), Kim Boyne, (Alt), Otmar 
Wiedenmann-Montgomery, Thomas Ste�en (beide Tenor), Moritz 
Nocher (Bariton) und Simon Layer (Bass) erneut zusammen. Sie 
erstellten ein vielseitiges Programm, mit dem sie kurz vor Weih-
nachten gegen Stress und Hektik kleine Momente des Innehal-
tens und Genießens erzeugen möchten. Auch dieses Jahr singen 
sie bekannte und unbekannte Advents- und Weihnachtsmelodi-
en aus verschiedenen Ländern und Epochen, deren Texte sich der 
Ankunft des Herrn widmen. Die „Morning Star Singers“ laden Sie 
herzlich zu ihrem Konzert am Sonntag, 11. Dezember 2022, um 
17 Uhr in die Josephskirche in Eppelheim ein.
Der Eintritt ist frei, ein Kostenbeitrag kann nach Ermessen gespendet 
werden.
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Auch in diesem Jahr beteiligten sich Schüler, Lehrer und Eltern 
des DBG an dieser Aktion, um Kindern in Osteuropa eine Freude 
zu machen. Viele legten auch eine Weihnachtskarte oder einen 
persönlichen Gruß mit Foto dazu. Insgesamt kamen dabei 131 
Päckchen zusammen. Schulleiter Thomas Becker freute sich über 
die Spendenbereitschaft der Schulgemeinschaft.
Die Päckchen wurden zu die Sammelleitstellen gebracht und 
werden von dort in viele Länder weitergeleitet, die von Armut 
oder Krieg betro�en sind – in diesem Jahr auch in die Ukraine. So 
soll es in dunklen Zeiten wenigstens an Weihnachten leuchtende 
Kinderaugen geben. Text: Christina Wente / Foto: Tanja Stadler

Freundeskreis des Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasiums

Hausaufgabenbetreuung kann auch Spaß machen
Wer kennt das nicht? Nach ei-
nem anstrengenden Tag muss 
man kurz mal die Seele bau-
meln lassen, damit es wieder 
weiter geht. So geht es auch 
den Schülerinnen und Schü-
lern des DBG, wenn sie zur 
Hausaufgabenbetreuung dür-
fen. 10 Minuten abschalten 
und Energie tanken. Wir vom 
Freundeskreis des Dietrich-
Bonhoe�er-Gymnasiums un-
terstützen gerne Projekte, die 
unseren Kindern guttun. Des-
halb haben wir uns an der 
Spielesammlung sehr gerne 

beteiligt. Lust, Unterstützer zu werden? Sie �nden uns auf der 
DBG-Homepage. Wir freuen uns auf Sie. Nadine Scheftschik

Humboldt-Realschule

Aktion „Gesundes Frühstück“ 
Initiative des Arbeitskreises Wissenshunger der Studenten von der 
Fachschaft Medizin der Uni Heidelberg

Am 21. November 2022 stand im Zuge der Blocktage einmal et-
was ganz anderes auf dem Stundenplan der 6b. Statt Mathe oder 
Englisch bei den üblichen Lehrern kamen zwei Studenten und 
eine Studentin vom Arbeitskreis Wissenshunger von der Fach-
schaft Medizin der Uni Heidelberg, um zusammen mit der Klasse 
ein gesundes Frühstück zu zubereiten.
Nach ein bisschen Input über eine ausgewogene Ernährung gin-
gen alle gemeinsam in die Schulküche. Dort durften die Schü-
lerinnen und Schüler das Gemüse und Obst, das die Studenten 
mitgebracht hatten, schälen und klein schneiden. Es wurden Dips 
und Brotaufstriche mit einfachen Mitteln hergestellt, wobei die 
6b viel Spaß hatte. Aber am meisten Spaß machte natürlich das 
Essen des selbst hergestellten Frühstücks und einigen schmeckte 
es so gut, dass sie unbedingt die Rezepte haben wollten! 

Text und Bild: Tim Budavari

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

FESCH goes Eppelheimer Weihnachtsdorf
Der Elternbeirat unserer Schule gestaltet einen Stand auf dem 
Eppelheimer Weihnachtsdorf am kommenden Wochenende vor 
der Rudolf-Wild-Halle. Angeboten werden unter anderem selbst-
gebackene Plätzchen und Mandeln, Mini-Donuts, heiße weiße 
Schokolade, schöne Weihnachtskarten und Getränke. Der Erlös 
des Standes kommt den Schülerinnen und Schülern der FESCH 
zugute. Vielen Dank für das tolle Engagement. Kommen Sie vor-
bei und besuchen Sie den Stand des FESCH-Elternbeirates.

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

In der Bärengruppe sind die Dinosaurier los
In der Woche vom 24. bis 28. 
Oktober startete die Bären-
gruppe auf Wunsch der Kinder 
ein kleines Wochen-Projekt 
zum Thema „Dinosaurier“. Im 
Morgenkreis gestalteten wir 
ein Plakat mit unserem schon 
vorhandenen Wissen, das wir 
dann im Anschluss an unsere 
Eingangstür klebten.
Zugleich sammelten wir Fra-
gen, welche uns zu den Dinos 
interessierten. Diese gri�en 
wir in der kompletten Woche 
in Kleingruppenangeboten 
gemeinsam mit den Kindern 

auf, um dann nach den passenden Antworten zu suchen. Die Ant-
worten zu den Fragen fanden wir gemeinsam mit den Kindern in 
mitgebrachten Bilderbüchern, die wir uns zur Lösung als Hilfe nah-
men. Wir besprachen die einzelnen Fragen, wie beispielsweise:
• Was essen Dinosaurier?
• Wie bewegten sich Dinosaurier sich fort?
• Wo und wann lebten Dinosaurier?
Auch eine Turnstunde zum Thema hat stattgefunden. Hier stand 
die Fortbewegung der Dinosaurier sowie die Nahrungsaufnahme 
im Vordergrund.



Eppelheimer Nachrichten · 2. Dezember 2022 · Nr. 48 | 15

3205.01v Yoga-Fortgeschrittenenkurs
ab 17.01.2023, 18 bis 19.30 Uhr; Caroline Kimes
3204.03v Yoga-Grundkurs
ab 17.01.2023, 19.45 bis 21.15 Uhr; Caroline Kimes
5635 Kombikurs Word und Excel
ab 24.01.2023, 18.15 bis 21.30 Uhr; Damir Matesic
1710.05k Babysitterdiplom für Jugendliche ab 13 Jahren
Samstag, 18.02.2023, 10.30 bis 15.30 Uhr; Tatiana Bohla
Infos und Anmeldung: Volkshochschule Heidelberg, Bergheimer 
Straße 76, Telefon 06221/91 19 11, E-Mail: info@vhs-hd.de

Villa Kunterbunt

Die Kindertagesstätte

wünscht allen Familien und Gönnern 
ein geruhsames Weihnachtsfest und einen guten 

und gesunden Start ins Jahr 2023.

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar. Die Stadt 
Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

„Die Energiewende ist dringender denn je“
Der Landtagsabgeordnete und Umwelt-Staatssekretär Andre Bau-
mann zu Gast bei den Eppelheimer Grünen
Zur aktuellen ö�entlichen Mitgliederversammlung der Eppel-
heimer Grünen zum aktuellen Thema „Energiewende und Ener-
giepreise“ kamen nicht nur zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, 
sondern auch als Referent der Grüne Landtagsabgeordnete und 
Umwelt-Staatssekretär Andre Baumann. Er machte in seinem Ein-
gangsstatement klar: „Putins Krieg in der Ukraine macht uns allen 
deutlich, wie abhängig wir bislang von fossilen Energieträgern 
waren.“ Die Strategie der früheren CDU-geführten Bundesregie-
rung, nach dem Motto „Wandel durch Handel“ fast ausschließlich 
auf russisches Gas zu setzen, regenerative Energien auszubrem-
sen und eine dezentrale, zukunftsfähige Energieversorgung von 
Gesellschaft und Wirtschaft zu verhindern, sei, so Baumann, kra-
chend gescheitert. „Die Energiepreise sind ja schon vor Kriegs-
beginn in die Höhe geschossen. Jetzt hat die Bundesregierung 
mit der Gaspreisbremse und der Strompreisbremse e�ziente 

In dieser Woche hatten wir sehr viel Spaß und nun konnten wir 
gestärkt an unsere zum Thema passende „Dino-Laterne“ gehen, 
denn nun hatten wir sehr viel Wissen uns dazu angeeignet und 
konnten unseren Dino mit Hilfe eines Handabdruckes gestalten.

Foto: Kita Sonnenblume

Evang. Kindergarten Sche�elstraße

St. Martin im Kindergarten Sche�elstraße

In der Woche vom 7. bis 11. November drehte sich im Kindergar-
ten Sche�elstraße alles um St. Martin und das große Thema „Tei-
len“. Unsere Aktionen reichten von Laternen basteln, St. Martins- 
und Laternenlieder singen, St. Martin nachspielen, Bilderbücher 
zum Thema „Teilen“ vorlesen, Bilder dazu malen bis hin zu den 
gemeinsamem Frühstücken in den Gruppen am Martinstag.
Am 10. November feierten wir mit Frau Blázquez einen Gottes-
dienst in der Pauluskirche und hörten dort eine Kamishibai-Ge-
schichte von der „Wundersamen Brotvermehrung“, wir sangen 
passend dazu Lieder und beteten gemeinsam. Am Ende teilten 
wir Fladenbrot miteinander, genauso wie Jesus es in der Ge-
schichte tat. Ein herzliches Dankeschön an Herrn Rudolph, der 
sich die Zeit nahm, uns mit der Orgel musikalisch zu begleiten.
Im Anschluss an den Gottesdienst zogen wir mit einem von den 
Familien der Sche�elstraße gut befüllten Bollerwagen zum Fair-
Teiler und spendeten viele Lebensmittel, die auf diese Weise si-
cher gut genutzt werden konnten.
Am Abend fand dann unser heiß ersehnter Laternenumzug auf 
dem Außengelände des Postillion statt. Alle Kinder und Eltern 
trafen sich dort in der Abenddämmerung um gemeinsam eine 
Runde singend durchs Feld zu ziehen und sich anschließend am 
Martinsfeuer zu erfreuen und zu erwärmen. Der Elternbeirat hat-
te mit Hilfe aller Eltern ein tolles Bu�et organisiert und so konnte 
man dort noch gemeinsam verweilen und schlemmen. 
Ein herzlicher Dank an alle Helfer und Spender, es war ein sehr 
gelungenes Martinsfest. Text: S. Christen / Foto: Kita Sche�elstraße

Volkshochschule

Neue Kurse, jetzt anmelden
46013 Navidad en España – Weihnachten in Spanien
Freitag, 2.12.2022, 18.15 bis 19.45 Uhr; Ana Maria Mena Montes
46014 Noche de la Velitas – kolumbianischer Weihnachtszauber
Freitag, 9.12.2022, 18.15 bis 19.45 Uhr; Alejandra Kudo
3170 Jede Insel isst anders – griechische Küche
Freitag, 16.12.2022, 17.30 bis 21.15 Uhr; Otto Makris
46015 Natale in Italia – Weihnachten in Italien
Freitag, 16.12.2022, 18.15 bis 19.45 Uhr; Marcella Brignone
2630 Gitarre für Anfänger; Liedbegleitung für Teilnehmende ab 
14 Jahren
ab 12.01.2023, 18.15 bis 19:45 Uhr; Ulrike Schindele



16 | Eppelheimer Nachrichten · 2. Dezember 2022 · Nr. 48

Maßnahmen umgesetzt, die allen helfen, gut über den Winter zu 
kommen“, betonte Baumann, der hinzufügte: „Wir müssen ange-
sichts des Dringenden nicht das Wichtige vergessen, nämlich die 
Energiewende.“
Entlang der Energiebereiche Photovoltaik, Windenergie, Strom-
netze, Wassersto� technologie und Geothermie erläuterte der 
Grüne Landtagsabgeordnete dann die Politik der grüngeführten 
Landesregierung und die Herausforderungen der Zukunft. Hier-
bei machte er auch klar: „Die Energiewende hat auch in der Me-
tropolregion Rhein-Neckar mit Macht begonnen und wird auch 
in Eppelheim und Umgebung große Veränderungen mit sich 
bringen.“ Die Mitgliederversammlung bekräftigte seine Ausfüh-
rungen mit großem Beifall.
In der nachfolgenden Diskussion, moderiert von Grünen-Spre-
cher und Stadtrat Marc Böhmann, brachten zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger ihre Erfahrungen und Einschätzungen zum 
Thema Energiewende ein. Dabei ging es beispielsweise um die 
Hindernisse, eine neue Wärmepumpe bei den Stadtwerken an-
zumelden. „Man will etwas für die Umwelt tun, wird aber ausge-
bremst“, so ein engagierter Bürger. Eine andere Bürgerin brachte 
alternative Speicherformen für Strom in die Diskussion, während 
ein weiterer Teilnehmer das „längst überfällige Tempolimit“ ein-
forderte. Die internationalen wirtschaftlichen Ver� echtungen 
von deutschen Konzernen mit autokratischen Staaten wie Katar 
und Russland wurden außerdem von einem Bürger verdeutlicht.
Grünen-Fraktionssprecherin und Kreisrätin Christa Balling-Günd-
ling unterstrich in der Diskussion: „Wir haben den Windenergie-
Rückstand in Baden-Württemberg wegen der CDU und ihrer 
Blockade-Politik.“ Sie verwies überdies auf die bislang unzurei-
chenden Stromnetze sowie auf die neue Potenzialanalyse des 
Rhein-Neckar-Kreises für erneuerbare Energien. „Das Gutachten 
zeigt: Wir haben in Eppelheim ein Potenzial, um die Photovol-
taik auf Dächern und auf Flächen in den kommenden Jahren zu 
verzehnfachen.“ Zum Schluss machte der Landtagsabgeordnete 
Andre Baumann deutlich: „Die längst überfällige Energiewende 
ist auch ein Beitrag zu mehr Sicherheit, Wohlstand und Lebens-
qualität in Deutschland.“ Foto: Marc Böhmann

Eppelheimer Liste | www.eppelheimer-liste.de

Nicht nur formal daneben, sondern richtig falsch …
… liegt der CDU-Vorsitzende 
Volker W. in seinem Fraktions-
beitrag zur Art und Weise der 
Bescha� ung eines Enforcement-
Trailers. Das besondere Wesen 
einer mit Bußgeld bewehrten 
und gleichsam wirkungsvollen 
Geschwindigkeitsüberwachung 
liegt in der Tarnung des Ge-
meindevollzugsdienstes gegen-
über Zu-Schnell-Fahrenden. 
Dies darf mit einer Tarnung der 
Verwaltung gegenüber dem 
Gemeinderat jedoch keinesfalls 
verwechselt werden. Genau in 
diesem Punkt liegt Stadtrat Vol-
ker W. mit seinem Beitrag näm-

lich uneinsichtig falsch. Die Mitglieder des Eppelheimer Gemein-
derates und auch sonst politisch Engagierten eint, regelmäßig 
wegen vielerlei Rücksichtslosigkeiten im Straßenverkehr ange-
sprochen zu werden. Die Eppelheimer Liste hat sich aus diesem 
Grund noch nie der Verantwortung für eine wirkungsvolle Ver-
kehrsüberwachung durch die Gemeinde entzogen.
Die Mär von der Gleichsetzung des Haushaltsplans 2022 mit den 
unterbliebenen Maßnahmen- und Anscha� ungsbeschlüssen eines 
Enforcement-Trailers ergibt sich aus dem Haushaltsplan höchst-
selbst. Richtig ist, dass im Finanzhaushalt der Anscha� ungspreis 
eines Enforcement-Trailers mit 180.000 Euro angesetzt worden ist. 
Würde man dies einem unabdingbaren Anscha� ungsbeschluss 
gleichsetzen, wäre die Verwaltung im parallel zu entwerfenden 
Ergebnishaushalt gezwungen gewesen, die hierfür jährliche AfA 
(Absetzung für Abnutzung) und höhere Bußgeldeinnahmen in den 
fünf Folgejahren anzusetzen (Seite 147 im Haushaltsplan 2022). 
Dieser Ansatz erfolgte eben gerade nicht. Ein wenig Kenntnis in 
der Gemeindeordnung und im Haushaltsrecht kann zur Interpre-
tation eines Haushaltsplans nie schaden; gerade in einer Stadt mit 
de� zitärem Haushalt und vier Jahre anhaltender Haushaltssperre. 
Jedenfalls lässt sich daraus der Schluss ziehen, dass der Verwaltung 
und den (Zitat) „großen Teilen des Gemeinderates“ zum Zeitpunkt 
der Beschlussfassung des Haushaltsplanentwurfs zu keiner Zeit die 
Bedingungslosigkeit dieser Anscha� ung in voller Höhe bewusst 
gewesen ist, wie es in den zurückliegenden Wochen nun gerne 
darzustellen versucht wird.
Das Timing dieses CDU-Fraktionsbeitrags war denkbar unge-
schickt. Zur Mittagszeit am Tag der letzten Gemeinderatssitzung 
muss dieser schon für das Mitteilungsblatt im Rathaus vorgelegen 
haben. Eine besonnen handelnde Gemeinderatsmehrheit setzte 
am Abend den peinlichen und heilenden Tagesordnungspunkt 
mangels Sitzungsunterlagen auf Antrag unserer Fraktion ab. Hät-
te der verö� entlichte CDU-Beitrag der Vortrag des Stadtrats dazu 
werden sollen? Anders können wir es uns nicht erklären, dass 
der Beitrag etwa zum Zeitpunkt des ursprünglich vorgesehenen 
Punktes den Weg auf die Ortsverbands-Homepage fand, als die 
Aufmerksamkeit aller Stadträte eigentlich auf den nachfolgen-
den Tagungsordnungspunkt zu richten gewesen wäre. Immerhin 
macht sich die Software der christdemokratischen Homepage da 
aufrichtig (Zeitstempel). Können wir darin auch den Grund erah-
nen, weshalb Stadtrat Volker W. in seinem Beitrag ignoriert, dass 
die Eppelheimer Liste dem Haushalt 2022 erstmals nicht mehr 
zugestimmt hat?
Wie ein erheblich großer Teil der bereits ausgegebenen rund 
190.000 Euro wirkungsvoller und vor allem wirtschaftlicher ein-
setzbar gewesen wäre, wird Thema unserer Gemeinderatsfrakti-
on sein, nachdem die Verwaltung – wenngleich zunächst betont 
widerwillig – endlich doch dazu bereit war, Sitzungsunterlagen 
für alle Gemeinderäte herauszugeben.

FDP | www.fdp-eppelheim.de

Engagiert für beste Bildung
FDP-Bundestagsabgeordneter Jens Brandenburg gehört zu den 
„Top 40 unter 40“

Der hiesige FDP-Bundestags-
abgeordnete und Parlamenta-
rische Staatssekretär Dr. Jens 
Brandenburg bei der Bundes-
bildungsministerin Bettina 
Stark-Watzinger wurde vom 
Wirtschaftsmagazin „Capital“ 
in der Kategorie Politik der 
„TOP 40 unter 40“ gewählt. 
Das Wirtschaftsmagazin ver-
gibt die Ehrungen einmal im 
Jahr an junge Talente aus den 
Bereichen Wirtschaft, Wissen-
schaft und Politik.
Für den 36-jährigen Walldor-
fer ist die Auszeichnung eine 
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wurde intensiv diskutiert. Isabel Cademartori erklärte, dass die 
Nahverkehrsabgabe eine gewisse Berechtigung habe, aber nicht 
als einzige Finanzierungsmöglichkeit betrachtet werden sollte. 
Sie regte in diesem Zusammenhang an, dass eine Umlage über 
die Grundsteuer in Betracht gezogen werden könnte. Jan-Peter 
Röderer hob hervor, dass die geplante Umsetzung der Nahver-
kehrsabgabe der Landesregierung der falsche Weg sei. „Dieser 
Vorschlag führt nur zu einem kommunalen Flickenteppich und 
schiebt die Verantwortung lediglich von Stuttgart zu den kom-
munalen Entscheidungsträgern vor Ort.“ Volkhard Malik betonte, 
dass die Nahverkehrsabgabe die Menschen nicht über Gebühr 
belasten dürfe, sie aber dann vermutlich nicht ausreichend werde, 
um den ö�entlichen Nahverkehr zu �nanzieren. Karin Birthelmer 
schlussendlich erklärte, dass der ADAC Nordbaden die Nahver-
kehrsabgabe akzeptieren könnte, wenn diese sozial verträglich 
wäre, sie persönlich grundsätzlich aber eher skeptisch sei.
Zum Abschluss der Diskussion fasste Dr. Konstantin Gavras die 
Diskussion nochmals prägnant zusammen: „Die Diskussion hat 
gezeigt, dass die Verkehrswende von uns allen einiges abverlan-
gen wird. Wenn jedoch politische Entscheidungsträger, Verkehrs-
gestalter des ö�entlichen Nahverkehrs, die Verkehrsclubs und die 
Bevölkerung an einem Strang ziehen, bin ich optimistisch, dass 
wir die Verkehrswende gemeinsam meistern werden!“

Text: Konstantin Gavras / Foto: Jürgen Geschwill

CDU | www.cdu-eppelheim.de

Weihnachtsfeier           

Wir laden ein
zur Weihnachtsfeier

mit Ehrungen
am Dienstag,

13.12.2022 um 19.30 Uhr

im Katholischen Gemeindehaus          
St. Franziskus, Blumenstraße 33

besondere Ehre: „Das ist ein großer Ansporn, weiter für beste 
Bildung und soziale Aufstiegschancen zu kämpfen“, freut er sich 
über die Entscheidung der Jury. Als Parlamentarischer Staatsse-
kretär hat er noch viel vor. Immer wieder setzt er sich auch für 
die Belange Eppelheims im Bildungsbereich ein. Neben einem 
Nachfolgeprogramm des aktuellen Digitalpakts Schule und einer 
Exzellenzinitiative für die beru�iche Bildung arbeitet er derzeit 
an einem Startchancenprogramm für benachteiligte Schulen. 
Die aktuelle BAföG-Reform hat er im Ministerium federführend 
gestaltet. Den Preis hält er für wichtig, da die Leistungen junger 
Menschen in der Gesellschaft Beachtung �nden sollten. 
Viele engagieren sich bereits seit frühster Jugend in der Politik oder 
anderen Bereichen und investieren viel Zeit in die meist ehrenamt-
lichen Tätigkeiten. So auch Brandenburg, der ursprünglich aus 
der Nordeifel stammt und sein Engagement für die Freien Demo-
kraten bereits in jungen Jahren bei den Jungen Liberalen Baden-
Württemberg begann, deren Landesvorsitzender er 2010 wurde. 
Seit 2017 ist er Mitglied im Deutschen Bundestag und war dort 
Sprecher der FDP-Fraktion für Studium, beru�iche Bildung und le-
benslanges Lernen und Sprecher für LSBTI. Als Leiter der FDP-Ver-
handlungsgruppe „Bildung und Chancen für alle“ und als Mitglied 
der Verhandlungsgruppen „Arbeit“ und „Innovation, Wissenschaft, 
Hochschule und Forschung“ hat er während der Koalitionsver-
handlungen aktiv am Koalitionsvertrag der neuen Bundesregie-
rung mitgearbeitet. Seit Ende letzten Jahres ist er Parlamenta-
rischer Staatssekretär im Bundesbildungsministerium und dort 
weiter für die Bereiche Hochschule, Ausbildung, Weiterbildung 
und Internationalisierung zuständig.        Foto: Dr. Jens Brandenburg

SPD | www.spd-eppelheim.de

„Die Verkehrswende wird ein Kraftakt, aber wir können es 
scha�en!“
Podiumsdiskussion zur Verkehrswende der SPD Eppelheim und SPD 
Rhein-Neckar

Am 16. November fanden sich knapp 50 Gäste in der Philipp-
Hettinger-Halle – bereitgestellt vom TV Eppelheim – ein, um die 
Podiumsdiskussion zwischen der Bundestagsabgeordneten Isabel 
Cademartori, Mitglied des Verkehrsausschusses im Bundestag, des 
Landtagsabgeordneten Jan-Peter Röderer, Mitglied des Verkehrs-
ausschusses im Landtag von Baden-Württemberg, dem Geschäfts-
führer der VRN, Volkhard Malik, und der stellvertretenden Vorsit-
zenden des ADAC Nordbaden, Karin Birthelmer, zu verfolgen.
Unter der Moderation des stellvertretenden Vorsitzenden der 
SPD Eppelheim, Dr. Konstantin Gavras, diskutierten die Teilneh-
mer kontrovers über eine Vielzahl an Themen. Unter anderem 
setzte sich das Podium mit der Finanzierung des ö�entlichen 
Nahverkehrs und der Möglichkeiten des Staates, die Verkehrs-
wende sowohl mit Anreizen als auch mit Verboten zu steuern, 
auseinander. Weiterhin wurde über den Ausbau der Digitalisie-
rung diskutiert, welche eine notwendige Bedingung ist, um neue 
Formen der Mobilität auch im ländlichen Raum zu ermöglichen. 
Über die ganze Diskussion hinweg wurde jedoch stets betont, 
dass die Verkehrswende sozial verträglich als auch klimaneutral 
gestaltet werden muss.
Insbesondere das Thema einer Nahverkehrsabgabe als alter-
native Finanzierungsmöglichkeit des ö�entlichen Nahverkehrs 
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Stadtverwaltung Eppelheim
im Corona-Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de

Corona Schnelltesttermine
Seite 7
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Aktion Baumpatenschaft
Alle Infos  Seite 8
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UNSER HELD,
DER BAUM
BÜRGERMEISTERIN 
PATRICIA REBMANN
ÜBERNIMMT 
BAUMPATENSCHAFT 
IN EPPELHEIM
BERICHT SEITE 8

Bürgermeisterin Patricia Rebmann und Umwelt- und Naturschutzbeauftragter Benedikt Seelbach 
Foto: Gisbert Kühner

Sie erhalten keine oder nicht regelmäßig 
die Eppelheimer Nachrichten? 

Sie möchten die Eppelheimer Nachrichten nicht mehr erhalten, 
weil sie kein Interesse daran haben oder weil Sie diese bereits digital lesen?

Der Vertrieb der Eppelheimer Nachrichten  kann Ihnen weiterhelfen!

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH telefonisch unter: 07033 69240
zu folgenden Öfnungszeiten: Mo., Di., Mi. 08:00 bis 17:00 Uhr - 

Do. 08:00 bis 18:00 Uhr und Sa. 08:00 bis 12:00 Uhr
oder per Mail an: info@gsvertrieb.de.
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Vereine und Verbände

ASV Kegeln

6er Liga gemischt – Nachholspiel vom 2. Spieltag (27. November)
SKC Goldene Neun Lahr I – SG ASV Eppelheim I 2623:2719
Wolfgang Griesheimer 485, Hans Bopp 470, Ronald Kulka 455, Ro-
bert Partl 444, Rainer Stum 443, Uwe Schell 422
2. Tabellenplatz
Am Sonntag traten wir zu relativ früher Stunde die Reise nach Of-
fenburg, dem Spielort unseres Gegners aus Lahr, an. Auf einer für 
uns gänzlich unbekannten Bahnanlage, die – wie wir schnell merk-
ten – in sehr gutem Zustand war, konnten wir schon zu Beginn die 
unglückliche Niederlage gegen Ketsch vergessen machen. Gegen 
die sich tapfer wehrende Heimmannschaft gelang es mit einer sehr 
guten und geschlossenen Mannschaftsleistung unser bisheriges 
Saisonbestergebnis zu erzielen. Ganz hervorragend spielten un-
sere „Pfa�engrunder“ Sportkameraden Wolfgang Griesheimer mit 
485 Holz sowie Hans Bopp mit 470 Holz. So treten wir zum letzten 
Spiel in diesem Jahr auf einem gesicherten 2. Tabellenplatz und in 
Schlagdistanz zum Tabellenführer aus Ketsch an.

Eppelheimer Carneval Club

Erfolgreiches Wochenende für den ECC

Am vergangenen Samstag ging es für unsere Tänzer auf den Gar-
deball der Stadtgarde Biblis 2019. Mit einer Abordnung von 7 Dar-
bietungen und rund 60 Mitreisenden konnten unsere Gruppen ihr 
Können unter Beweis stellen. Erö�nen durfte den Gardeball unser 
Mini-Tanzpaar Amelie Wild und Ferdinand Schüler, welche an die-
sem Tag ihr Bühnendebüt feierten und anschließend mit dem 1. 
Platz belohnt wurden. Nur wenige Tänze später stand unsere Krü-
melgarde mit ihrem Showtanz „Aristocats“ ebenfalls das erste Mal 
auf der Bühne. Auch unsere Kleinsten durften sich über den ersten 
Platz freuen. In der nächsten Altersklasse startete unser Jugend-
tanzmariechen Amelie Wagner und zeigte den Anwesenden ihren 
diesjährigen Tanz. Trotz kleiner Verletzung konnte auch Amelie sich 
über den ersten Platz in ihrer Kategorie freuen. Vom Mariechen 
zum Showtanz: Auch unsere Jugendgarde zeigte ihren aktuellen 
Tanz zum Thema „Tabaluga“ zum ersten Mal und durfte sich über 
einen stolzen 3. Platz freuen. In der Altersklasse Ü15 zeigte unser 
Aktiven-Tanzpaar Michelle Harst und Maurice Rieger sein Können 
und wurde dafür mit dem 1. Platz belohnt. Ebenfalls Beste in ihrer 
Kategorie wurde unser Aktiven-Tanzmariechen Mia Schmitt, wel-
che das Publikum mit ihrem Tanz in den Bann zog. Den Abschluss 

des Tages machten unsere Aktiven mit ihrem Showtanz „Geishas 
mal anders“, der trotz fehlender Tänzer mit einem stolzen 3. Platz 
belohnt wurde. Wir möchten uns ganz herzlich bei all unseren Akti-
ven, Tänzern, Trainern und Betreuer bedanken ohne die so ein Wo-
chenende nicht machbar wäre! Foto: ECC
Weitere Informationen zu unseren Garden und den Trainingszeiten 
�ndet Ihr unter: www.ecc1974.de/verein/tanzgruppen/

DSKC Eppelheim

Erfolgreiches Nachholspiel in Eppelheim
Am ersten Advent 2022 emp�ng die erste Mannschaft des DSKC 
Eppelheim die Frauen des KV Grünstadt zum verlegten ersten 
Spieltag der Saison. Die Eppelheimerinnen konnten auf ihren 
eigenen Bahnen einen souveränen Sieg mit 5:3 Punkten und 
3282:3173 Kegeln hinlegen. Im Starttrio mussten zwar bereits 
zwei Manschaftspunkte abgegeben werden und der DSKC lag 
auch noch knappe acht Kegel hinter den Gegnerinnen aus Grün-
stadt, doch das Schlusstrio konnte mit sehr guten Ergebnissen 
überzeugen und die Di�erenz deutlich umkehren. Vor allem Ni-
cole Müller-Stapf zeigte mit 600 Kegeln eine überragende Leis-
tung und spielte damit den ersten 600er des DSKC Eppelheim in 
dieser Saison. Mit dem erneuten Heimsieg konnte sich der DSKC 
nun den dritten Tabellenplatz der Regionalliga ergattern und 
blickt erwartungsvoll dem nächsten Spieltag entgegen. 
Am Sonntag, 4. Dezember 2022 wird die Mannschaft aus Ettlin-
gen erwartet und für die Eppelheimerinnen ist das klare Ziel: Zu 
Hause weiterhin ungeschlagen bleiben.

Obst- und Gartenbauverein

Einladung zur Winterfeier
Der Obst- und Gartenbauverein lädt seine Mitglieder, Freunde 
und Interessierte ein zur Winterfeier am 3. Dezember 2022 um 18 
Uhr im Restaurant Sole D’Oro.

Sängerbund Germania
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de ab, sodass ein gemeinsames Feiern beginnen konnte. Es war 
schon kurz nach halb neun, als der Anp�� erfolgen konnte. Der 
Start in das Spiel verlief aber ganz anders als geplant, die Vorga-
be von Trainer Sebastian Metzler, schnell zu spielen, verleitete 
die Angreifer zu Fehlern, sodass er bereits nach 9 Minuten beim 
Stande von 1:4 seine Auszeit nehmen musste, um sein Team neu 
zu justieren. 6 Fehlwürfe und 3 Ballverluste waren die bis dahin 
erschreckende Bilanz. Doch nun hatten sich die Eppelheimer ge-
fangen und verkürzten Zug um Zug, da sich auch die Deckung 
stabilisiert hatte und deshalb Thomas Koch im Tor einen Wurf 
nach dem anderen entschärfen konnte. Vor allem Michael Hof-
mann lief am Kreis zu alter Klasse auf und warf die Hausherren 
erstmals in Führung (9:8), was Großsachsens Trainer Herbert Fath 
nun seinerseits zu einer Auszeit bewog. Diese hatte jedoch nur 
bescheidenen Erfolg, denn jeweils zwei Tore von Julius Jäger und 
Leon Dennhardt sowie ein Kontertor von Carsten Geier bescher-
ten dem TVE eine verdiente Pausenführung.
Nach dem Wechsel bäumten sich die Gäste noch einmal auf 
(15:14), aber der sich anschließende 5:0-Lauf der Hausherren zum 
20:14 brachte die Vorentscheidung, denn näher als auf drei Tore, 
da war der TVE in doppelter Unterzahl, kamen die „Sassemer“ 
nicht mehr heran.
Die Eppelheimer haben wieder einmal bewiesen, dass sie sich 
durch eine kritische Phase nicht entmutigen lassen, sondern mit 
Entschlossenheit und Zielstrebigkeit, so wie es der Trainer vorge-
geben hat, ihren Weg verfolgen. Dabei sind es immer wieder an-
dere Spieler, die als „go-to guy“ das Spiel in die richtigen Bahnen 
lenken. Michael Hofmann, schon erwähnt, aber vor allem Julius 
Jäger, der 8 seiner 11 Würfe im Tor unterbrachte, waren diesmal in 
dieser Rolle zu �nden. Doch Sebastian Metzler lobte auch die üb-
rigen Spieler: „Trotz kleinerer Verletzungen hat sich jeder durch-
gebissen, die Deckung stand wieder einmal und im Angri� lief 
es nach der Durststrecke zu Beginn zufriedenstellend, wenn in 
meinen Augen da noch mehr möglich ist.“ (we)
TVE: Koch; Jäger (8), Späth, Stotz (1), Sander (1), Huckele (1), Hof-
mann (4), Hess (3), Geier (4), Rutt, L. Dennhardt (7/3), M. Denn-
hardt.

Die weiteren Spiele:
E-Jugend (männlich) Bezirksliga:
TV Eppelheim – TSV Viernheim 96:161
D-Jugend (männlich) Bezirksliga:
TV Eppelheim – SG Bammental/Neckargemünd 21:28
Bezirksliga 4-2 (Männer): 
TV Eppelheim III – TSV Wieblingen III 30:12
B-Jugend (männlich) Landesliga:
JSG Heidelberg – ASG TSG Eintr. Plankstadt/TV Eppelheim 26:19
Landesliga (Frauen): 
TV Eppelheim – TSV Rot-Malsch III 22:21
Bezirksliga 1 (Männer):
TV Eppelheim II – TSV Rot-Malsch III 29:21

Vorberichte und kommende Spiele:
Samstag, 3. Dezember 2022
Verbandsliga (Männer):
SG Stutensee-Weingarten – TV Eppelheim
19 Uhr, Sporthalle im Schulzentrum in Blankenloch

Die weiteren Spiele:
Freitag, 2. Dezember 2022
E-Jugend (männlich) Bezirksliga:
TV Eppelheim – JSG Heidelberg, 17.45 Uhr, CSSC
Samstag, 3. Dezember 2022
D-Jugend(männlich) Bezirksliga:
JSG Sandhausen/Walldorf – TV Eppelheim
13.30 Uhr, Astoriahalle in Walldorf
Sonntag, 4. Dezember 2022
Bezirksliga 4-2 (Männer): 
TSV Wieblingen III – TV Eppelheim III
15 Uhr, Sportzentrum West in Heidelberg
Bezirksliga 1(Männer): 
TSV Wieblingen II – TV Eppelheim II
17 Uhr, Sportzentrum West in Heidelberg

Schützenvereinigung

O�ene Vereinsmeisterschaft mit dem Kleinkaliber-
Selbstladegewehr

Wettkampf auf dem 50-Meter-Stand der SVgg Eppelheim.
Foto: Thomas Kullmann

Bereits zum zweiten Mal lud die SVgg Eppelheim Mitglieder und 
Gäste zur o�enen Vereinsmeisterschaft mit dem Kleinkaliber-
Selbstlader mit Zielfernrohr ein. Insgesamt 35 Teilnehmer kamen 
am 19. November 2022 auf den 50-Meter-Stand der Schützenver-
einigung Eppelheim, darunter 10 Frauen. Außerdem gingen die 
4 Jungschützen Lena Hasse, Nils Schumaeker sowie Noah und 
Mona Sommer an den Start, worüber wir uns sehr gefreut haben.
Aktuell sind die Disziplinen mit dem Kleinkaliber-Selbstlade-
gewehr bei der SVgg Eppelheim sehr beliebt, was auch an der 
großen Anzahl an Startern zu sehen ist. Während die einen gerne 
auf Zeit schießen, bevorzugen die anderen das Präzisionsschie-
ßen. Beides ist spannend, fordernd und macht viel Spaß. Deshalb 
bestand der Wettbewerb aus einer Kombination von beiden. Ge-
mäß der Ausschreibung gab es nur eine Wertungsklasse, unab-
hängig von Alter und Geschlecht. 
Der Wettkampf wurde mit dem Kleinkaliber-Selbstladegewehr 
mit Zielfernrohr liegend oder sitzend auf eine Distanz von 50 
Metern ausgetragen. Zunächst wurden vier Zeitserien mit je 
5 Schuss in 10 Sekunden absolviert, wobei die Schützen durch 
die knappe Zeit gefordert waren. Im zweiten Teil standen dann 
20 Schuss in 20 Minuten auf dem Programm. Die Schwierigkeit 
hierbei bestand in den kleinen Zielen, denn der Zehner hat einen 
Durchmesser von lediglich 6 mm. Insgesamt konnten bei dem 
40-Schuss-Programm also 400 Ringe erzielt werden.
Margarita Jakab siegte bei der Vereinsmeisterschaft deutlich – sie 
belegte mit 368 Ringen (181 Zeitserie + 187 Präzision) den ers-
ten Platz. Die beste Zeitserie hatte ihr Mann Ferenc Jakab mit 198 
(!) Ringen, aber leider war er im Präzisionsteil nicht so tre�sicher. 
Den zweiten Platz errang Elke Sommer mit 346 Ringen. Beson-
ders überrascht war Colin Krause, einer unserer „Neuen“, der mit 
345 Ringen verdient den 3. Platz auf dem Treppchen gewann. Un-
sere jüngste Schützin, die 14-Jährige Mona Sommer, durfte sich 
mit 342 Ringen über den 5. Platz freuen. Nach dem Wettkampf 
erhielten die zehn Tagesbesten jeweils eine Urkunde. 
1. Margarita Jakab (368 Ringe), 2. Elke Sommer (346 Ringe), 
3. Colin Krause (345 Ringe). 4. Jeanette Klant (344 Ringe), 5. Mona 
Sommer (342 Ringe), 6. Ferenc Jakab (339 Ringe), 7. Ewald Rie-
mensperger (337 Ringe), 8. Lutz Fießer (332 Ringe), 9. Pit Johann-
sen (329 Ringe), 10. Peter Brand (329 Ringe).
Wir bedanken uns bei den Schützinnen und Schützen für die Teil-
nahme an dieser spannenden Vereinsmeisterschaft und freuen 
uns auf eine Wiederholung im nächsten Sportjahr.

TVE Handball | www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte (26. November 2022)
Verbandsliga (Männer): TV Eppelheim – TVG Großs. II 29:24
Arbeitssieg des TVE
Den überaus erfolgreichen Spieltag – alle Mannschaften hatten 
bisher gewonnen – rundete die 1. Mannschaft des TV Eppelheim  
mit einem standesgemäßen 29:24 (14:11)-Erfolg zu später Stun-
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KLiBA

Clever heizen? Mit dem richtigen Dreh bekommen Sie das hin
Als Regel gilt: Ein Grad weniger senkt den Verbrauch an Heizener-
gie um sechs Prozent. Die optimale Wohnraumtemperatur liegt 
bei 20 Grad (Stufe 3) und im Bad sogar bei rund 23 Grad (Stu-
fe 3-4). Das Kinderzimmer darf angenehme 22 Grad haben. Im 
Schlafzimmer dagegen sind 15 bis 16 Grad angenehm, ebenso 
wie in der Küche (Stufe 2). Bei ungenutzten Räumen oder Dielen 
kann die Thermostat-Einstellung sogar nur auf 1 stehen.
Entlüften von Heizkörpern: Heizkörper sollten in regelmäßigen 
Abständen entlüftet werden. Wenn die Heizkörper anfangen zu 
gluckern oder nicht mehr richtig aufheizen, bedeutet das nämlich, 
dass zu viel überschüssige Luft in ihnen ist. Idealerweise werden 
Heizungen einmal jährlich mit einem speziellen Schlüssel entlüftet, 
am besten, bevor die Heizperiode beginnt. Durch diese Maßnah-
me können Sie Ihre Heizkosten um bis zu 15 Prozent senken.
Programmierbare Thermostate einbauen: Damit lässt sich die 
Wärmezufuhr individuellen Bedürfnissen anpassen. Die Geräte 
sind mit einer Elektronik versehen, die minutengenau bestimmt, 
wann die Temperatur steigt und wieder absinkt. Während der 
Nachtstunden wird die Wärme durch die Zeitschaltuhr gesenkt 
und morgens wieder hochgefahren.
Heizungen sollten nicht mit schweren Möbeln zugestellt werden, 
damit sie ihre Wärme ungebremst abgeben können. Auch dicke 
Gardinen oder Vorhänge sowie Holzvertäfelungen verhindern, 
dass die warme Luft ausströmen kann und sollten daher gemie-
den werden.
Türen zu wenig beheizten Zimmern schließen. O�ene Türen küh-
len Zimmer, die eigentlich warm bleiben sollen, aus, während 
Räume, in denen Kühle herrschen soll, unnötig erwärmt werden. 
Außerdem steigt dadurch die Gefahr der Kondenswasserbildung, 
die an den Außenwänden des kühleren Zimmers entstehen kann, 
sobald wärmere Luft aus anderen Räumen eindringt. Das ist auch 
der Grund dafür, warum Schlafzimmer morgens gelüftet werden 
sollten. So kann die Feuchtigkeit, die über Nacht entstanden ist, 
besser abziehen.
Heizleistung in der Nacht herunterfahren. Wer die Vorlauftempe-
ratur seiner Heizung nachts auch nur minimal drosselt, kann be-
reits eine große Ersparnis erzielen. Die Temperatur von 20 auf 17 
Grad zu senken, bedeutet bereits fünf bis zehn Prozent weniger 
Heizkosten. Diese Einstellung nennt man Nachtabsenkung und 
sie wird an ihrer Heizungsanlage selbst eingestellt.
Im Urlaub heizen – ja oder nein? Bevor Sie in die Ferien fahren, soll-
ten Sie ihre Heizkörper nicht komplett herunterfahren. Es ist besser, 
sie bei niedrigerer Temperatur beständig weiterlaufen zu lassen.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Dr. 
Thomas Fischer – für Sie kostenfrei und unverbindlich. Interes-
senten können telefonisch unter der Nummer 06221/99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus, alle zwei Wochen mittwochs, zwischen 16 und 18 Uhr.

Informationen, Kulturelles

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Führerschein-Umtausch: Termine online vereinbaren
Frist für die Jahrgänge 1959 bis 1964 läuft am 19. Januar 2023 ab
Viele Autofahrerinnen und Autofahrer sind noch mit dem alten 
Papierführerschein, dem sogenannten grauen oder rosa Lappen, 

unterwegs. Diese Dokumente verlieren schrittweise ihre Gültig-
keit – gesta�elt nach dem Geburtsjahr der Inhaberin oder des 
Inhabers. Der alte Schein muss daher rechtzeitig durch den aktu-
ell gültigen EU-einheitlichen Kartenführerschein ersetzt werden. 
Dieser hat eine Gültigkeit von 15 Jahren.
Die Sta�elung ist wichtig, damit die Fahrerlaubnisbehörden nach 
und nach Anträge abarbeiten können. In einem ersten Schritt 
werden die bis einschließlich 31.12.1998 ausgestellten Papierfüh-
rerscheine umgetauscht:
Geburtsjahr des  Tag, bis zu dem der Führerschein 
Fahrerlaubnishabers  austauscht sein muss
vor 1953   19.01.2033
1953 bis 1958   19.01.2022 
1959 bis 1964    19.01.2023
1965 bis 1970   19.01.2024
1971 oder später  19.01.2025
Demnach läuft im Januar 2023 die Umtauschfrist für Personen ab, 
die zwischen 1959 und 1964 geboren wurden. Die alten Führer-
scheine verlieren mit Ablauf der jeweiligen Umtauschfristen ihre 
Gültigkeit. Wird der alte Führerschein dennoch weiter genutzt, 
riskiert die Inhaberin oder der Inhaber des Führerscheins bei Kon-
trollen ein Verwarngeld.
Was zu tun ist: Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin bei der 
für Ihren Wohnort zuständigen Fahrerlaubnisstelle (Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis mit den Fahrerlaubnisstellen Sinsheim, Wein-
heim und Wiesloch). Dies ist online unter www.rhein-neckar-
kreis.de/fuehrerscheinumtausch möglich.
Diese Unterlagen müssen Sie zum Termin mitbringen: gültiger Per-
sonalausweis oder gültiger Reisepass, Karteikartenabschrift von 
der Fahrerlaubnisbehörde, die den letzten Führerschein ausge-
stellt hat, sofern dieser Führerschein nicht vom Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis ausgestellt wurde. Die Karteikartenabschrift kann te-
lefonisch angefordert werden und wird in der Regel direkt an die 
Fahrerlaubnisbehörde geschickt. Des Weiteren brauchen Sie den 
„alten“ Führerschein sowie ein aktuelles biometrisches Lichtbild.
Der Führerschein wird bei der Bundesdruckerei in Berlin herge-
stellt. Die voraussichtliche Fertigungsdauer des Führerscheins 
beträgt circa 2 bis 3 Wochen. Er wird Ihnen von dort direkt über-
sendet. Die Gebühr beträgt inkl. Versandkosten 30,40 Euro.
Weitere Informationen zum Umtausch �nden Sie auch auf der Home-
page des Kreises www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerscheinumtausch
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 % zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit Umweltauswirkungen – keine 
CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-medien.de




